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Hallo, 
liebe Leser 

Ist es wirklich so, dass Frau-
en beim Shoppen mehr Pro-
bleme haben als Männer? 
Ich als junger Mann hatte 
neulich den Wunsch, mei-
nem Kleiderschrank ein 
bisschen Liebe zu schenken. 
Ihr wisst schon, von innen! 
Also beschlossen meine 
Partnerin und ich, unseren 
letzten Urlaub für einen 
Shopping-Ausflug zu nutzen. 
Ich marschierte in das riesi-
ge Modemarke-Wunderland, 
griff wahllos in die Regale 
und zog ruckzuck eine prall 
gefüllte Einkaufstüte mit 
schicken Sachen heraus. Das 
wiederholte sich dann so 
drei oder vier Mal, Kinder-
spiel! In der Zwischenzeit 
wurde meine bessere Hälfte 
von einem wahren Klamot-
ten-Dschungel verschlun-
gen. Sie kämpfte sich durch 
unzählige Klamottenständer, 
als wäre sie in einer Aben-
teuer-Reality-Show gefan-
gen! Aber sie fand einfach 
nichts. Es war, als ob die Kla-
motten sich vor ihr verste-
cken würden. Vielleicht hat-
ten sie Angst vor ihrem 
Shopping-Power-Level?  

Euer Boto

Wildunfälle vermeiden 

Kollisionsgefahr 

steigt im Herbst

Bad Nauheim. Die Gesund-
heitsstadt arbeitet stetig an 
der Erweiterung ihrer digita-
len Leistungen für die Men-
schen und Betriebe vor Ort. 
„Für mehr Effizienz, Nachhal-
tigkeit und Lebensqualität, für 
die Stadt von morgen bieten 
wir den Bürgern digitale Lö-
sungen“, berichtet Bürger-
meister Klaus Kreß. So kön-
nen Anträge bequem und fle-
xibel von zuhause oder auch 
von unterwegs gestellt wer-
den – 24 Stunden am Tag und 
sieben Tage die Woche. Ge-
burtsurkunden, Bewohner-
parkausweise und Hunde-
steuermarken können nun 
vollumfänglich online und oh-
ne den bislang notwendigen 
Termin im Rathaus bestellt 
werden. Auch die Beantra-
gung einer Sperrmüllabho-
lung oder die Voranmeldung 
eines Kita-Platzes sind online 
möglich. Ebenso wie der An-
trag auf Erteilung einer ver-
kehrsrechtlichen Genehmi-
gung mittels des LTC Baustel-
lenmanagements der Firma 
Andes GmbH, also beispiels-
weise die Beantragung einer 
Sondererteilung eines Halte-
verbots wegen Umzug.  
 

Prozesse digitalisiert  
 
Demnächst wird die Abfrage 
von Fundsachen elektronisch 
durchführbar sein. Grundlage 
zur Bereitstellung der Online-
Dienste ist das Onlinezu-
gangsgesetz, welches eine 
umfassende Digitalisierung 
der Verwaltung vorsieht. „Im 
Bad Nauheimer Rathaus sind 
bereits 122 Leistungen online 
durchführbar. Weitere Prozes-
se werden nach Optimie-
rungsbedarf innerhalb der 
Verwaltung in Abhängigkeit 
der Relevanz für Kunden digi-
talisiert“, erläutert Luis Klein, 
städtischer Projektmanager 
für Digitalisierung. Aber auch 
Verwaltungsprozesse werden 
digitalisiert: Gemeinsam mit 
Artec IT Solutions GmbH wur-
de ein digitaler Rechnungs-
workflow etabliert, und mo-
mentan befindet sich der digi-
tale Posteingang in der Um-
setzung. Im Bürgerbüro gibt 
es zudem ein Selbstbedie-

nungsterminal, was zur Bean-
tragung eines neuen Perso-
nalausweises oder Reisepas-
ses genutzt werden kann. Hier 
können biometrische Passbil-
der, Daten und Fingerabdrü-
cke erfasst werden, wodurch 
die Zeit am Schreibtisch zur 
Erfassung deutlich verkürzt 
wird.  
 

Zielgruppen im Fokus 
 
Dass die fortschreitende Digi-
talisierung auch Herausforde-
rungen birgt und Berührungs-
ängste bestehen, haben wir 
bei allen Vorhaben berück-
sichtigt. „Wir nehmen die Be-
dürfnisse der Menschen ernst 
– sowohl derer, die sich mehr 
Online-Leistungen wünschen, 
als auch die derjenigen, die 
sich damit noch schwerer 
tun“, erläutert Matthias Wieli-
ki, Fachbereichsleiter Zentra-
le Steuerung der Stadt Bad 
Nauheim. Die Mitarbeiter im 
Bürgerbüro, und in den Fach-
bereichen, übernehmen eine 

Lotsenfunktion für Menschen, 
die eine Unterstützung bei di-
gitalen Anwendungen benöti-
gen. So stehen die Mitarbei-
tenden stets mit Rat und Tat 
zur Seite, wenn es um Bedie-
nungsfragen geht und es wer-
den weiterhin analoge Alter-
nativen geboten. Niemand 
wird gezwungen den digitalen 
Weg zu gehen. „Bei jedem Ser-
vice, der digitalisiert wird, ist 
größtmögliche Nutzungs-
freundlichkeit und eine einfa-
che Darstellung oberste Prä-
misse“, ergänzt Oliver Wolf, 
Referent für Digitalisierung 
bei der Stadtverwaltung. Im 
Rahmen einer internen „Digi-
tal-Werkstatt“ wird dieses 
Verständnis verwaltungsweit 
in Bereiche und Mitarbeiten-
dengruppen transportiert. 
Die verschiedenen Online-
Dienste der Bad Nauheimer 
Stadtverwaltung sind auf der 
städtischen Homepage unter 
www.bad-nauheim.de/de/bu-
ergernah/rathaus-online zu 
finden. 

Anträge jederzeit und ohne Termin im Rathaus

Digitale Lösungen

Digitales Rathaus – ganz bequem von zuhause oder flexibel von 
unterwegs. Bürgermeister Klaus Kreß, Luis Klein (Projektmanager 
Digitalisierung), Oliver Wolf (Referent für Digitalisierung) und 
Matthias Wieliki (Fachbereichsleiter Zentrale Steuerung, von 
links) demonstrieren die komfortable Nutzung der etablierten 
Online-Dienste.

Bad Nauheim. Am Sonntag, 
24. September, veranstaltet 
der NABU Bad Nauheim wie-
der sein Streuobstfest ab 10:00 
Uhr auf der vom NABU be-
treuten Streuobstwiese „Am 
Steinweg“ (am oberen Ende 
der Auguste-Victoria-Straße, 
neben dem Skulpturenpark) 
statt. Vormittags werden ge-
meinsam die bereits reifen 
Äpfel der auf der Streuobst-
wiese stehenden Obstbäume 
überwiegend alter Sorten ge-
schüttelt und aufgesammelt. 
Sie werden später in einer 
Kelterei zu Apfelwein und -
saft verarbeitet. Neben einer 
Apfelsortenausstellung gibt es 
Informationen und Beratung 
rund um den Obstbaum und 
die Streuobstwiese. Interes-
sierte können sich fachkundig 
über Obstarten- und -sorten, 
Obstbaumpflanzung, -schnitt 
und -pflege und den vielfälti-
gen Lebensraum Streuobst-
wiese und ihre Bewohner in-
formieren. Ab cirka 14:00 Uhr 
wird bei Kaffee und Kuchen, 
Apfelsaft und Apfelwein ge-
mütlich gefeiert.

Streuobstfest 
des NABU

Reichelsheim. Am 24. September findet von 11 bis 13 Uhr ein 
vorsortierter Kinderflohmarkt im Bürgertreff Beienheim statt. 
Einlass für Schwangere ist bereits um 10 Uhr. Es gibt ein großes 
Angebot an Herbst- und Winterbekleidung, Spielsachen, Bü-
cher, Umstandsmode und vieles mehr rund ums Kind. Es wird 
eine Vielfalt an Kuchen und Torten geben, gerne auch zum Mit-
nehmen. Weitere Infos unter flohmarkt-beienheim@t-online.de 
oder Facebook unter „Beienheimer Flohmärkte“.

Kinderflohmarkt in Beienheim

Friedberg / Bad Nauheim. 
Trotz der angekündigten Ge-
witter nahmen zahlreiche 
Tierliebhaber an der gemein-
samen Fledermauswanderung 
des NABU Friedberg und Bad 
Nauheim teil. Ihr Interesse 
galt den einzigen fliegenden 
Säugetieren. Die Veranstal-
tung startete am Friedhofs-
parkplatz, wo Vorstandsspre-
cherin Ruth Müller vom NA-
BU Friedberg die Teilnehmer 
begrüßte. Die Gruppe begab 
sich dann zur Waldteiche, wo 
Diplom-Biologe Gerd Bau-
schmann und Ruth Müller das 
Leben der Fledermäuse im 
Laufe des Jahres erläuterten, 
angefangen beim Winterschlaf 
bis zur Paarung, Wochenstu-
be, Jagdzeit und erneutem 
Winterschlaf. 
Mithilfe einer Handpuppe na-
mens „Gaston“ wurden Flügel-
strukturen und Fangtechni-
ken der Fledermäuse erklärt, 
und sogar frischer Fleder-
mauskot wurde gezeigt. Die 
Fragen der Teilnehmer wur-
den beantwortet und mit 
praktischen Beispielen veran-
schaulicht. Die Zwergfleder-
maus wurde als so leicht wie 

ein Stück Schokolade be-
schrieben und passt in eine 
Streichholzschachtel. 
Ruth Müller wies auf die Über-
lebensprobleme der Fleder-
mäuse hin, darunter der Man-
gel an Rückzugsmöglichkei-
ten und der Rückgang der In-
sektenpopulationen, ihrer 
Hauptnahrungsquelle. Sie be-
tonte die Bedeutung blühen-
der Gärten für Fledermäuse, 
Vögel und Insekten. 
Während der Diskussion flo-
gen bereits die ersten Fleder-
mäuse, darunter große 
Abendsegler, über die Köpfe 
der Teilnehmer. Später wur-
den Detektoren ausgegeben, 
um Ultraschallaute aufzuneh-
men. Am Ufer der Waldteiche 
wurden Wasserfledermäuse 
gesichtet, die über das Wasser 
flitzten. 
Auf dem Rückweg beantwor-
teten die Organisatoren Fra-
gen zur NABU-Arbeit. Die 
Teilnehmer wurden mit Infor-
mationen zu kommenden Ver-
anstaltungen, wie dem Tau-
schmarkt „Rund um Garten 
und Balkon“ am 30. Septem-
ber in Friedberg-Dorheim, 
verabschiedet.

Mit der Dämmerung kamen die „Vampire“

Fledermausexkursion

Gerd Bauschmann erläutert die Lebensweise der Tiere.

Friedberg. Am Sonntag, 24. 
September, zwischen 11:00 
und 17:00 Uhr feiert das Pro-
jekt „Hands on! Freiwillig für 
Friedberg“ auf dem Elvis-Pres-
ley-Platz seinen Höhepunkt. 
Über 30 Vereine und Institu-
tionen stellen sich vor und la-
den all diejenigen herzlich 
ein, vorbeizuschauen, die in 
Friedberg einen passenden 
Verein oder eine Gemein-

schaft suchen, ob nun für eine 
Mitgliedschaft oder um sich zu 
engagieren. 
Bereits an den Ständen bieten 
die teilnehmenden Vereine 
und Institutionen allerlei zum 
Mitmachen an. Es gibt ver-
schiedene Multimedia-Ange-
bote, Spiele, bunte Auslagen 
und reichlich Infomaterial. 
Auf der Bühne wird es den 
ganzen Tag kleinere Shows 

geben. Bei einem Gewinn-
spiel, bei dem Vereine erraten 
werden müssen, winken zahl-
reiche Preise. Eine Podiums-
diskussion zur Frage, wie 
Menschen für soziales Enga-
gement begeistert werden 
können, rundet das bunte Pro-
gramm ab.  
Für das leibliche Wohl der Be-
sucher ist natürlich ebenfalls 
gesorgt. 

Mitmachtag rund ums Ehrenamt

Friedberg  
gemeinsam gestalten
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Wölfersheim. Am Samstag, 23. 
September, feiert der Gesang-
verein Eintracht Berstadt sein 
traditionelles Weinfest im fest-
lich geschmückten Zelt auf 
dem Tanzhof in der Dorfmitte. 
Der Start erfolgt wie immer 
bereits um 15.00 Uhr mit Kaf-
fee und selbstgebackenen Ku-
chen. Danach gibt es die Pre-
mierenfeier für unseren neu-
en Kinderchor. Zum ersten 
Mal steht dieses kleine, aber 
feine Ensemble vor einem öf-
fentlichen Publikum. Geleitet 
werden die jungen Sänger 
und Sängerinnen vertretungs-
weise von Chorleiterin Mi-
chaela Kilian. Bevor dann der 
Männerchor aus Bobenhausen 
gegen 18.00 Uhr unter dem 
Drirgat unseres ehemaligen 
Chorleiters Dr. Lothar Wenzel 
eine Kostprobe seines Kön-
nens zeigt, unterhalten uns 
die „Berschdbacher“ und die 
„Sieler Spatzen“ mit leichten 
und bekannten Weisen. Ab 
19.30 Uhr übernimmt das Mu-
sik-Duo „Mel und Tom“ den 
musikalischen Part und wird 
mit passender Stimmungs- 
und Partymusik den Besu-
chern im Zelt entsprechend 
einheizen. Zum Ausschank 
kommen sowohl deutsche als 
auch italienische Rot- und 
Weißweine sowie andere ge-
kühlte alkoholische als auch 
nichtalkoholische Getränke. 
Natürlich ist auch für den 
möglichen Hunger bestens 
vorgesorgt. 

Weinfest der 
Eintracht Berstadt

Bad Nauheim. Akustische Gi-
tarren, Steel– und Nylon 
String, stehen am Freitag, 22. 
September, um 19:30 Uhr im 
Mittelpunkt der Musik von 
Daniel Tochtermann, auch be-
kannt unter dem Namen 
„Dan“. Außergewöhnlichen 
akustischen und optischen 
Genuss verspricht das „Vier-
farben Saxophon Quartett“ 
am Samstag, 23. September, 
um 16:00 Uhr. Unter dem Mot-
to „BUNT“ streifen Stefan 
Weilmünster, Bastian Fiebig, 
Christine Heim und Jürgen 
Fass die Musik von Vivaldi und 
Mozart, die Welt der Oper von 
Rossini, Bizet oder auch mit-
reißende Arrangements von 
George Gershwin. Einen un-
terhaltsamen musikalischen 
Nachmittag mit Böhmischer 
Blasmusik verspricht der Mu-
sikverein Allendorf/Lahn. Pol-
kas, Märsche & Walzer, mit 
und ohne Gesang und Titel 
zeitgenössischer Blasmusik-
komponisten stehen am Sonn-
tag, 24. September, um 16:00 
Uhr ebenso auf dem Pro-
gramm. 

Konzerte in der  
Trinkkuranlage

Wölfersheim. Das Gießener 
Figurentheater begeisterte 
bereits im vergangenen Jahr 
am Wölfersheimer See. So 
stand es für die Verantwortli-
chen der Gemeinde außer 
Frage das Theater in diesem 
Jahr wieder für ein Gastspiel 
in der Arena einzuladen. Am 
Montag wurde das Stück  „Das 
NEINhorn“ in der Seearena 
gezeigt. 
Neben Sonnenschirmen und 
Liegestühlen stand am Ein-
gangsbereich auch ein Stand 
mit Sonnencreme bereit, der 
gerne genutzt wurde. Nicht 
nur für Kinder, auch für die El-
tern gab es im Stück einiges 
zu lachen. Interaktiv wie üb-
lich wurden die Kinder in die 
Geschichte von „NEINhorn, 
WASbär, naHUND und Königs-
DOCHter“ eingebunden. Un-

terhaltsam und zugleich auf 
hohem Niveau verstanden es 
Ricardo und Patrizia Sperlich 
die Kinder, Eltern und Großel-
tern in ihren Bann zu ziehen. 
Um besonders den kleineren 
Besuchern die Angst vor Pup-
pentheater zu nehmen traten 
beide am Ende der Vorstel-
lung vor die Bühne und erläu-
terten wie die Klappmaulpup-
pen funktionieren und woher 
die verschiedenen imitierten 
Stimmen kommen. Im An-
schluss konnten die Kinder 
Bilder gemeinsam mit dem 
„WASbären“ machen oder das 
„NEINhorn“ aus der Nähe be-
gutachten. Der Zuschauer 
merkt Patrizia und Ricardo 
Sperlich einfach an, dass sie 
selbst Kinder haben und das 
Puppentheater ihre Leiden-
schaft ist. 

Gießener Figurentheater  
begeistert Kinder und Eltern

Interaktives Stück

Ricardo und Patrizia Sperlich.

Friedberg. Das offizielle Büh-
nenprogramm war schon be-
endet, da strömten noch ein-
mal rund 150 Besucherinnen 
und Besucher vor die Bühne 
und formten einen riesigen 
Tanzkreis. Zu türkischer Mu-
sik fassten sie sich gegenseitig 
an den Händen, die Tanz-
schritte, für viele noch unbe-
kannt, waren schnell gelernt. 
„Das war ein fröhlicher Ab-
schluss unserer 20. Jubiläums-
ausgabe. Wir freuen uns über 
den großen Zuspruch aus al-
len Bevölkerungsgruppen 
Friedbergs“, sagte Mehmet Tu-
ran, der Vorsitzende des Inter-
nationalen Zentrum Fried-
berg. 
Zwischen 1000 und 2000 Men-
schen strömten über den Tag 
auf den Festplatz Seewiese. 
Die Hüpfburg war rappellvoll, 
viele Kinder ließen sich mit 
Hennafarbe tätowieren, von 
den Mitarbeiterinnen des Ju-
gendrotkreuzes die Gesichter 
schminken oder kletterten auf 
die Rollenrutsche und sausten 
hinunter. Beim Stand der Kin-
derfarm Jimbala wurde kräftig 
gewerkelt und nebenan In-
strumente aus „Schrott“ für 
ein Schrottorchester gebas-
telt. Lukas Hölzinger, Leiter 
soziale und kulturelle Dienste 
der Stadt Friedberg, hatte mit 
einem Fass Bambusstöcke und 
Verbindungsgummis ein Spiel 
mitgebracht, das viele zum ge-
meinsamen Bauen einfacher 
oder gewagter Konstruktionen 
herausforderte, die sich ein-
drucksvoll auf dem Spielfeld 
der Friedberg Braves sammel-
ten und bewundert werden 
konnten. Er brachte damit die 
ursprüngliche Idee des Festes 
in Erinnerung, dass Menschen 

sich im unmittelbar zweckfrei-
en Zusammenspiel am besten 
gegenseitig kennenlernen 
können. Dazu standen auf 
dem Spielfeld auch viele Spie-
le des Sportkreises Wetterau 
zur Verfügung, die vor allem 
von Familien und Kindern ge-
nutzt wurden. Chillen konnte 
man im Schatten der Bäume 
und im großen schwarzen 
Rundzelt der Pfadfinder des 
VCP. 
 

Einige Musik und 
Tanzeinlagen 

 
Musiker und Tänze sorgten 
für ein abwechslungsreiches 
Programm auf der Bühne, das 
hauptsächlich von Ulrike von 
Bothmer (IZF) organisiert wur-
de. Thomas Belay spielte auf 
der äthiopischen Harfe Volks-
weisen. Folklorestücke boten 
eine Gruppe des Albanischen 
Vereins Wetterau/Friedberg 
und die Saz-Folkloregruppe 
der Alevitischen Gemeinde 
Friedberg. Am Vormittag sang 
der Grundschulchor Fauer-
bach, außerdem trat die Show-
tanzgruppe der TG Melbach 
wegen der Vielzahl der Tänze-
rinnen vor der Bühne auf. Wei-
tere Gruppen zeigten landes-

eigene Volkstänze, darunter 
aus Vietnam, Japan, Latein-
amerika sowie der Türkei und 
erhielten großen Applaus.  
Politischer Höhepunkt war 
der Auftritt der Theatergrup-
pe „Zusammenspiel / Zusam-
menklang“  des Internationa-
len Bundes, die sich aus 
Flüchtlingen aus verschie-
densten Ländern zusammen-
setzt und von Alan Twitchell 
und Kiran Bowry ins Leben ge-
rufen wurde. Thematisiert 
wurden die Verhältnisse in 
den Herkunftsländern der 
Flüchtlinge, existentielle Er-
lebnisse auf der Flucht und die 
Lage als Flüchtlinge hier in 
Friedberg. Unterlegt wurden 
die Statements mit eindrucks-
voller Choreographie. Leider 
waren einige Teile des Auftrit-
tes wegen Tonproblemen 
kaum zu verstehen. Die Zu-
kunftswünsche waren jedoch 
deutlich: Sicherheit, Freiheit 
und Frieden auch in der 
Ukraine, eine gute Arbeit und 
eine Wohnung für die ganze 
Familie. Die Jüngste aus der 
Gruppe wünschte sich: „Dass 
ich meine Großmutter wieder-
sehen kann.“ 
 

Kulturelle Vielfalt 

begeistert 
 
Viele zückten ihre Handys und 
hielten die besonderen Mo-
mente des Tages fest. Die 
Hauptband Gastone spielte ei-
gene Balkan- und Ska-Stücke, 
zu denen trotz heißer Sonne 
heftig getanzt wurde und als 
Zugabe den Klassiker „Bella 
Ciao“. Mehrmals forderte sie 
die Zuhörer zum Mitsingen 
auf – das Publikum ging voll 
mit.  Immer wieder hielten 
Passante auf der Seewiese an, 
lauschten der Musik oder 
stärkten sich an den zahlrei-
chen Essensständen. Darunter 
waren kongolesische, indi-
sche, türkische, ukrainische, 
albanische, eritreische und af-
ghanische Speisen.  
Wie immer gab es den Trom-
melworkshop der Musikschu-
le, der immer wieder unter 
Leitung von Peter Mala zu 
Höchstformen auflief. Auch In-
fostände waren dabei wie von 
der Antifabi, dem Europaclub 
und „Demokratie Leben“. Hel-
fer und Kuchenspenden, auch 
aus anderen Vereinen, hatte 
Klaus Auls zur Unterstützung 
organisiert. Viele meldeten 
sich für eine Hilfe von ca. zwei 
Stunden an den verschiede-

nen Stationen. So konnten die 
Rollrutsche und die große 
Hüpfburg betreut werden. Der 
Aufbau war diesmal fast 
pünktlich abgeschlossen und 
das Zelt des IZF mit kalten Ge-
tränken, Kaffee und Kuchen 
stellte durchgängig die große 
Nachfrage zufrieden. Beson-
ders gefragt waren die kalten, 
alkoholfreien Cocktails am IZF 
Stand. Und natürlich hatte 
auch der Umsonstladen wie-
der nützliche und schöne Din-
ge zum Verschenken dabei.  
 

Begegnung von alten 
und neuen Friedbergern 

 
Eine Gruppe Geflüchteter lan-
dete beim Menschenkicker-
Fußballturnier auf dem zwei-
ten Platz. 10 junge Männer 
und Frauen, die in der Fried-
berger Erstaufnahmeeinrich-
tung in der Kaserne leben, 
hatten sich angemeldet. „Das 
war ein toller Tag und will-
kommene Abwechslung“, sag-
te einer der Geflüchteten aus 
Afghanistan. „Wir wollen mehr 
mit den Menschen hier in 
Friedberg in Kontakt kom-
men.“ Das Team mit dem Na-
men „One World Team Fried-
berg“ verlor lediglich gegen 
die erstplatzierte Mannschaft 
„Wilder Haufen“. Bei der Sie-
gerehrung jubelten alle ge-
meinsam. „Genau für solche 
Begegnungen organisieren 
wir das Spielefest“, sagte Jo-
hannes Hartmann vom Inter-
nationalen Zentrum. Die 
nächsten 20 Ausgaben können 
also kommen. Das Fest wird 
über das Programm „Demo-
kratie leben“ vom Wetterau-
kreis und dem Land Hessen 
gefördert.

Viele Besucher auf dem Festplatz der Seewiese bei Jubiläum 

Veranstaltung wird zu  
Musik- und Kulturfestival

Siegerehrung des „Menschenkicker“-Fußball-Turnieres mit Klaus Schuhmacher (mitte) und der Lei-
terin der hessischen Erstaufnahmeeinrichtung in Friedberg, Annette Goy (rechts)

Wetteraukreis. Auf Initiative 
des Referenten für Gesell-
schaftliche Verantwortung, 
Wolfgang Dittrich, haben Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Evangelischen Dekanats 
Wetterau im Wetterau Mu-
seum in Friedberg die Ausstel-
lung „Jüdisches Leben in der 
Wetterau heute“ besucht. 
„Judentum und Christentum 
haben gemeinsame Wurzeln 
in den biblischen Schriften 
und im Glauben an den einen 
Gott. Ebenso wie das Chris-
tentum ist auch das Judentum 
Teil unserer Kultur. Ob und 
wie jüdisches Leben in unse-
rer Nachbarschaft gedeiht, 
sollte uns als Christen ein be-
deutsames Anliegen sein“, so 
Dekan Volkhard Guth. Die De-
kanatsmitarbeitenden wur-
den von Museumsleiter Jo-
hannes Kögler begrüßt und 
durch die Ausstellung geführt. 
Kögler hat maßgeblich an der 
Ausstellung mitgearbeitet.  

In der gesamten Wetterau war 
jüdisches Leben über viele 
Jahrhunderte bis zum Holo-
caust eine lebendige Religion. 
Es gab über vierzig Gemein-
den in Städten und Ortschaf-
ten. Nach dem Ende der 
Schreckensherrschaft der Na-
tionalsozialisten war die Bi-
lanz katastrophal: Das jüdi-
sche Leben in der Wetterau 
war ausgelöscht. Doch bereits 
im April 1945 fand deutsch-
landweit der erste jüdische 
Gottesdienst wieder in der 
nicht zerstörten Synagoge in 
Bad Nauheim statt. Bis heute 
hat sich daraus ein jüdisches 
Gemeindeleben in Bad Nau-
heim entwickelt. Mittels Foto-
grafien, Exponaten und Tex-
ten macht die Ausstellung et-
was von diesem jüdischen Le-
ben der Gegenwart sichtbar. 
Der Blick wird dabei vor allem 
- aber nicht nur - auf die Aus-
übung der Religion gerichtet. 
Verschieden Fotos konnte 

auch die Dekanatsreferentin 
für Öffentlichkeitsarbeit An-
na-Luisa Hortien beisteuern.  
Dittrich: „Als Christen freuen 
wir uns sehr, dass es in unse-
rem Dekanat wieder ein le-
bendiges jüdisches Leben gibt. 
Die Ausstellung trägt dazu 
bei, Wissen über die jüdische 
Tradition und Riten zu vermit-
teln. Je mehr wir voneinander 
wissen, umso besser können 
wir einander verstehen und 
miteinander umgehen. Wir 
wissen, dass jüdisches Leben 
in unserem Land unsere akti-
ve Solidarität braucht, um 
weiter bestehen zu können. 
Immer dort, wo Antisemiten 
und Rassisten gegen Juden 
und andere hetzen und vorge-
hen, müssen wir dagegenhal-
ten.“ Ein Foto, auf dem ein Po-
lizeiwagen vor der Synagoge 
Wache hält, macht deutlich, 
dass jüdisches Leben in 
Deutschland von Antisemiten 
und Rassisten bedroht wird. 

Mitarbeiter des Dekanats Wetterau besuchen Ausstellung

Aufeinandertreffen 
der Religionen

Florstadt. Der Obst- und Gartenbauverein Nie-
der-Florstadt presst Äpfel zu Saft/Most und be-
stimmt Apfelsorten am Samstag, 30. Septem-
ber, ab 10:00 Uhr vor dem Rewe-Markt in Nie-
der-Florstadt. Wir präsentieren unterschiedli-
che Obstpressen und Obsthäcksler. Wer möch-
te kann seine eigenen Äpfel (bis 10 kg) vor Ort 
pressen lassen oder selber Hand anlegen. Für 
die Besucher gibt es frischen Apfelmost, unse-

ren selbst gemachten Apfelwein und andere 
Getränke. Wir bieten Flammkuchen aus dem 
Ofen sowie Kuchen und Kaffee zur Stärkung 
an. Frisch gepresster Saft kann in mitgebrach-
ten Behältern erworben werden. Für die Apfel-
sortenbestimmung bringen Sie vier Äpfel mit 
Stiel und ohne Wurm je Sorte zur Begutach-
tung (von 10:00 bis 13:00 Uhr) für unsern Pomo-
logen mit. 

Äpfel pressen und bestimmen

MediaBerater

Jörg 
Martschin
Telefon: 0176-11 833 355
E-Mail: key-account@gnz.de

Rosbach,
Bad Nauheim,
Friedberg, Florstadt,
Reichelsheim,
Echzell, Wölfersheim

MediaBeraterin

Barbara  
Stenger
Telefon: 06051- 833 268
E-Mail: telefonverkauf@gnz.de

Rosbach, Bad Nauheim,
Friedberg, Florstadt,
Reichelsheim, Echzell,
Wölfersheim,
Bad Nauheim
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Münzenberg (js). Am Wochen-
ende vom 8. bis 11. September 
feierten die Einwohner von 
Gambach wieder ihre tradi-
tionelle Zeltkirmes.  
Die Kirmes ist jeweils der ka-
lendarische Höhepunkt im 
Veranstaltungsgeschehen des 
Gambacher Dorflebens. Die-
ses zweite Wochenende im 
September ist seit Alters her 
der Termin für das Kirchweih-
fest, das seinen Ursprung in 
der Weihe der neu erbauten 
Kirche im Jahre 1703 hat. Es 
gab im Verlaufe der Jahrhun-
derte nur einige wenige Un-
terbrechungen in Not- und 
Kriegszeiten, natürlich auch 
während der Corona-Jahre. 
Die Vorbereitung und Durch-
führung lag in diesem Jahr in 
den Händen des TSV Gam-
bach unter Leitung des Vorsit-
zenden Jürgen Buß. Der TSV 
feiert zusätzlich in diesem 
Jahr sein 120-jähriges Beste-
hen und steht für „120 Jahre 
in Bewegung!“ Auch deshalb 
hatte der Verein ein besonde-
res Programm vorbereitet 
und alle Mitbewohner der 
Stadt Münzenberg und aus-
wärtigen Gäste zum ausgelas-
senen Feiern eingeladen.  
Denn die Vereinsmitglieder 
hatten alles getan, was einen 
angenehmen Aufenthalt auf 
dem Kneiben garantierte. Ne-
ben allen Annehmlichkeiten 
in dem großen Festzelt selbst 
befand sich auf dem Gelände 
davor, wie es ja Tradition ist, 
ein gut bestückter Vergnü-
gungspark, der allen Ansprü-
chen der Besucher, ob Jung 
oder Alt, gerecht wurde. Hier 
bot sich für Mama und Papa, 

Oma und Opa die Gelegen-
heit, sich den Sprösslingen 
gegenüber als spendabel zu 
erweisen.  
Am Freitag gab es den tradi-
tionellen Musikabend. Dies-
mal spielte ab 21.30 Uhr die 
Showband „Ace of Hearts“ in-
ternationale Hits und Party-
schlager und sorgte so für 
beste musikalische Unterhal-
tung. Viele Musiknummern 
und Hits waren im Publikum 
bekannt, das sorgte für einen 
besonders großen Stim-
mungs- und Tanzeffekt. Und 
auch in der Cocktailbar lie-
ßen die Angebote keine Wün-
sche offen. Besonders die jun-
gen Leute kamen bis in die 
Morgenstunden dabei voll auf 
ihre Kosten.  
Am Samstag begann um 20 
Uhr der große Programm-
abend. Das musikalische 
Rahmenprogramm an die-
sem Abend gestaltete die Mu-
sikband „Die Kinzenbacher“ 
mit ihrem Programm „Rock, 
Pop und Gebläse“.  

 
Neubürger  

als Kirmesburschen  
und -mädels 

 
Los ging es dann mit dem Ein-
marsch der Sportabteilungen 
des TSV, deren Mitglieder auf 
der Bühne Aufstellung nah-
men – ganz nach dem Motto 
„Wir sind wieder da!“. Vorsit-
zender Jürgen Buß eröffnete 
offiziell die Kirmes und be-
grüßte die zahlreichen Gäste 
und besonders Bürgermeiste-
rin  Dr. Isabell Tammer. Bei der 
weiteren Moderation half Buß 
seine Tochter Nicola. Diese er-
läuterte zunächst, dass man 
sich bei der Zusammensetzung 
der Kirmesburschen und Kir-
mesmädels etwas Besonderes 
überlegt hatte. Es waren alle 
Männer und Frauen, die vor 
kurz oder lang nach Gambach 
gekommen und hier ihr Zu-
hause gefunden haben. Diese 
marschierten nun auf die Büh-
ne und hängten zunächst den 
Kirmeskranz, der mit blauen 

Bändern und roten Herzen 
verziert war, unter dem Zelt-
dach auf. Dann stellten sie sich 
dem Publikum vor und woher 
sie jeweils kamen. Eine Frau 
kam aus Düsseldorf, ein Mann 
kam aus Sachsen, aber den 
weitesten Weg hatte die Frau 
aus Ecuador in Südamerika. 
Aber bei ihnen allen „schlägt 
unser Herz für Gambach“. Das 
ist auch das Motto der Gamba-
cher Kirmes in diesem Jahr.  
Das Programm begann dann 
mit dem Zahnarzt Scherwin 
Zanjani, der auch gut singen 
kann und hier einige interna-
tionale Hits aus dem Rockabil-
ly-Zeitalter zum Besten gab. 
Unterstützt wurde er dabei von 
attraktiven Background-Tän-
zerinnen. Es folgte der Show-
tanz der Jugendtanzgruppe 
„Diamonds“ zu arabischen 
Klängen. Denn das Thema war 
„1001 Nacht“ mit der Geschich-
te von dem jungen Aladin. 
Auch dafür gab es kräftigen 
Applaus. Anschließend kam 
die Überraschung des TSV-
Vorstandes. Dessen Mitglieder 
gestalteten eine Disco-Varian-
te entsprechend der Fernseh-
show „Disco“ in den 70er Jah-
ren. Dabei schlüpften die Vor-
standsmitglieder in entspre-
chende bekannte Star-Rollen. 
Der Moderator war Ilja Rich-
ter. Und dann traten nachei-
nander die „Travoltas“, Neil 
Diamond mit dem Titel „Sweet 
Caroline“, ABBA mit ihrem 
Welthit „Waterloo“ und die wil-
de Gruppe Village People mit 
dem Titel Y.M.C.A. auf. Zum 
Abschluss sangen alle Aufge-
tretenen zusammen ein Lied. 
Das Publikum war begeistert 

und spendete regen Applaus.  
Mit hoher Geschwindigkeit 
agierte danach das Jump Ro-
pe-Team des TSV Butzbach 
und zeigte eindrucksvoll, was 
man mit Springseilen alles ma-
chen kann. In seiner 2000er 
Show gab es etliche akrobati-
sche Einlagen. Danach zeigte 
sich noch einmal Scherwin 
Zanjani mit seiner „The Grea-
test Show“, wieder begleitet 
von seinen Background-Tänze-
rinnen. Auch die Jungs vom 
Parcour-Team VAIUNITY zeig-
ten hier eindrucksvoll ihr Kön-
nen. Die Showtanzgruppe 
SPOTLIGHTS interpretierte 
nun mit „Medusa – Verstei-
nernde Schönheit“ tänzerisch 
gekonnt die entsprechende 
griechische Mythologie. Dies 
war eine Premiere. Jetzt zeig-
ten auf der Bühne die Männer, 
was sie alles drauf haben mit 
ihrem Showact „Die Irrfahrt 
der Manpower-Piraten“. Da 
ging es thematisch zur See mit 
...Schiff ahoi… Zum Ende des 
Abendprogramms zeigte die 
TSV-Tanzgruppe SMASH ihre 
neueste Choreografie mit dem 
Titel „Die Hüter des letzten 
Dracheneis“ in fantasievollen 
Kostümen. Auch diese Mäd-
chen erhielten begeisterten 
Applaus. Danach spielte die 
Kapelle „Die Kinzenbacher“ 
zum Kirmestanz auf und sorg-
te für das Fortbestehen der tol-
len Kirmesstimmung.  
 

Sonntag  
war Familientag 

 
Der Sonntag begann um 14 
Uhr mit einem ökumenischen 
Zeltgottesdienst. Nach dem 

Genuss für Geist und Seele 
folgte gegen 15 Uhr der Ge-
nuss für Gaumen und Magen. 
Kaffee und eine Vielzahl von 
den Vereinsfrauen selbstge-
backene Kuchen und Torten 
standen für die Besucher in 
reicher Auswahl bereit und 
bildeten die Grundlagen für 
einen harmonischen Verlauf 
des Tages.  
Auch dieser Familientag hat-
te einige Programmpunkte 
zu bieten. Im Rahmen des 
Kinderprogramms traten erst 
die beiden Tanzgruppen 
„Tanzmäuse“ und „Flip Flops“ 
auf und danach die Turngrup-
pen „Kletteraffen“ und „Gerä-
teturnen“. Die Jugendtanz-
gruppe „Diamonds“ zeigte 
noch einmal ihren Showtanz 
zu „1001 Nacht“. Wer wollte, 
konnte sich beim kreativen 
Malen ausprobieren. Zum En-
de des Nachmittagspro-
gramms gab es noch die 
Preisverleihung beim Luftbal-
lonwettbewerb. Der Sonntag-
abend klang dann ab 19 Uhr 
mit „Wettertaler Blasmusik“ 
aus.  
Der legendäre Gambacher 
Frühschoppen, bekannt in 
der ganzen Wetterau, begann 
traditionell am Montag um 10 
Uhr. Dabei gab es jede Menge 
Freibier. Die Besucher und 
die Kapelle „Die Kinzenba-
cher“ traten zum Schluss-
spurt an und genossen den 
letzten der vier tollen Tage 
bei bester Stimmung. So wur-
de auch in diesem Jahr die 
Kirmes des größten Münzen-
berger Stadtteils wieder zu 
einem unvergesslichen Erleb-
nis.

Gambach feierte vier Tage traditionelle Zeltkirmes

Tolle Stimmung auf dem Kneiben

Das Festzelt war am Samstagabend komplett gefüllt.  
 Foto: Schwartz

Aus EDEKA Vogel
wird EDEKA Ascher!

AmDonnerstag,
dem 28. September 2023,

bleibt Ihr EDEKA-Markt
wegen Inventur
geschlossen.
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wir sagen

DANKE
für 25 Jahre Treue.

Es hat uns Spaß und Freude gemacht, diese lange Zeit
für sie dagewesen zu sein. Auch bei unseren treuen

und immer zuverlässigenMitarbeiterinnen undMitarbeitern
wollen wir uns hiermit herzlichst bedanken.

Am Donnerstag, dem 28. September 2023 übergebenwir
unseren EDEKA-Verbrauchermarkt an die Familie Ascher

in gute Hände.

Wir wünschen
der Familie Ascher
viel Erfolg und
alles Gute.

Wir haben am

Inventurtag von

6:00 bis 18:00 geöffnet! -.75
Nur solange der Vorrat reicht! • Nur solange der Vorrat reicht! • Nur solange der Vorrat reicht! • Nur solange der Vorrat reicht!

Vogel_Ascher_Nieder-Mockstadt_S.2

wir sind die Familie Ascher
und freuen uns, Sie im
EDEKA-Verbrauchermarkt
in Nieder-Mockstadt,
unter demMotto

versorgen zu dürfen.

i i d di F ili A h

Liebe Kundinnen und Kunden,

Geschäftsübernahme-Knüller!
Angebote gültig von Freitag, dem 29. 9 bis Samstag, dem 30. 9. 2023!

2 Ringe Fleischwurst,
5 Brötchen,
1 Tube Senf 6.-

Ab einem Einkaufswert von 75E

erhalten Sie eine EDEKA Isolierflasche
GRATIS zu ihrem Einkauf!

9.50
zzgl. 3.10/3.42 Pfand

Licher Pils oder Export
20 x 0,5/24 x 0,33-Liter-

Mehrweg-Flaschen,
(1 Liter = -.95/1.20),

je Kiste

Ferrero nutella
450 g + 50 g,

(1 kg = 5.-),
2 Gläser

zusammen

5.-
Justus

Mineralwasser
12 x 1-Liter-PET-

Mehrweg-Flaschen,
(1 Liter = -.21),

2 Kisten
zusammen

5.-
zzgl. 6.60 Pfand

Eszet Schnitten
verschiedene
Sorten,
75 g,
(1 kg = 10.-),
je Packung -.99

GUT & GÜNSTIG
Bananen

Kl.I,
1 kg
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Im Herbst steigt das Wildun-
fallrisiko: Die Sicht ist witte-
rungsbedingt häufig schlech-
ter und die Dämmerungszei-
ten verschieben sich. Der Be-
rufsverkehr fällt schon bald in 
die aktivste Zeit der Wildtiere. 
Der Pressesprecher Anton 
Hofmann vom ACE-Kreisvor-
stand Main-Kinzig und Wette-
rau, Europas Mobilitätsbeglei-
ter, informiert, worauf im 
Herbst zu achten ist, um Un-
fälle mit Rehen, Wildschwei-
nen und Co. zu vermeiden. 
Warnhinweise vor Wildwech-
sel sind unbedingt zu beach-
ten. Doch auch, wenn kein 
entsprechendes Verkehrs-
schild in Sicht ist, gilt: Nähert 

man sich einem Waldgebiet, 
Wiesen und Feldern, sieht 
man einen Hochsitz oder gar 
reflektierende Wildwarner ist 
erhöhte Aufmerksamkeit ge-
fragt. 
Achtung: Zäune am Straßen-
rand sind kein Garant dafür, 

dass sich nicht doch mal ein 
Tier auf die Fahrbahn verirrt: 
Mit undichten oder ungeeig-
neten Wildschutzzäunen muss 
gerechnet werden. Ebenso 
kann das vorausfahrende 
Fahrzeug aufgrund von Wild-
wechsel abrupt abbremsen. 
Die Möglichkeit einer plötzli-
chen Vollbremsung sollte im-
mer bewusst einkalkuliert 
werden.  
Sobald am Straßenrand oder 
in Fahrbahnnähe Tiere zu er-
kennen sind, sollte die Ge-
schwindigkeit, den nachfol-
genden Verkehr beachtend, 
möglichst ohne scharfes Ab-
bremsen, reduziert werden. 
Tiere können die Geschwin-

digkeit von Fahrzeugen nicht 
einschätzen. Somit ist nicht 
ausgeschlossen, dass das Wild 
im nächsten Moment auf die 
Straße rennt. Befindet sich ein 
Tier auf der Fahrbahn, muss 
zunächst unbedingt das Fern-
licht ausgeschaltet werden. 
Bei einem geblendeten Tier 
besteht das Risiko, dass es auf 
der Straße stehen bleibt. Auch 
hier gilt: Das Tempo reduzie-
ren und notfalls ganz anhal-
ten. Hupen kann helfen, Tiere 
zu vertreiben. Achtung: Wild-
schweine, Hirsche und Rehe 
sind selten allein unterwegs. 
Läuft ein Tier über die Fahr-
bahn, ist damit zu rechnen, 
dass weitere folgen.

Kollisionsgefahr steigt im Herbst
Wildunfälle vermeiden

Geschäftsleben

Kleine Gruppen, wenig Gram-
matik, viel sprechen und ein 
besonderes Lehrmaterial, das 
genau auf die Lernbedürfnisse 
älterer Erwachsener zuge-
schnitten ist, stehen bei ELKA 
(Erfolgreich lernen. Konzepte 
im Alter) im Vordergrund. 
Ab sofort beginnen die beson-
deren Sprachkurse für aktive 
Menschen ab 50 Jahren. Viel-
seitige Übungen und direktes 
Sprachtraining von Dialogen – 
die übrigens jeder Teilnehmer 
auf CD auch daheim üben 
kann, machen das Lernen 
leicht. Erfahrene Dozenten, 
die überwiegend selber der 
Generation 50+ angehören, 
leiten die speziellen Englisch-
kurse. Mit Geduld und Humor 
motivieren sie die Lernenden 
ab der ersten Stunde in klei-
nen Gruppen zum freien 
Sprechen. Hier geht es nicht 
darum, möglichst viele Voka-
beln in kurzer Zeit auswendig 
zu lernen und höchstwahr-
scheinlich schnell zu verges-
sen. 
Mit Erfolg Englisch sprechen 
lernen heißt bei ELKA: Weni-
ger ist mehr! Darum erwei-

tern die Lernenden ihr Wissen 
von Woche zu Woche um weni-
ge – dafür gezielt ausgesuchte 
Wörter und Redewendungen. 
Sprechen, sprechen und noch-
mals sprechen sind die Fakto-
ren, um möglichst schnell die 
Grundlagen einer Sprache zu 
beherrschen. Und die Kurszie-
le decken sich mit den Erwar-
tungen der Teilnehnehmer: 
Englisch mit den Enkeln spre-
chen können, englische Be-
griffe verstehen, die einem im 
Alltag immer häufiger begeg-
nen, in Gesellschaft aktiv sein, 
geistig am Ball bleiben und 
dabei neue Leute kennenler-
nen. 
Bevor Interessierte sich für ei-
nen Sprachkurs anmelden, 
besteht die Möglichkeit eine 
Schnupperstunde für Anfän-
ger oder Fortgeschrittene zu 
besuchen. Informieren Sie 
sich über diese besondere 
Möglichkeit in Ihrem ELKA: 
Büdingen Telefon 06042-
6790006, Hanau, Maintal und 
Langenselbold Telefon 06181-
9912432, Friedberg Telefon 
06031-6853867 sowie Bad Orb 
06052-9269999. www.friesl.eu

Endlich Englisch lernen! - Anzeige -

APOTHEKEN-TIPP
FÜR DIE BLASE

Spiegel-Bestsellerautorin Ellin Carsta
erzählt die Geschichte der nächsten
Generation in ihrer Familiensaga
»Die Kinder der Hansens«. Band 3
erscheint am 05. September 2023.
Endlich geht die Geschichte um

die beliebten »Kinder der Hansens«
von Bestsellerautorin Ellin Carsta
in die nächste Runde, am 05. Sep-
tember erscheint »Tanz ins Leben«
bei Tinte & Feder. Bereits mit der zu-
vor veröffentlichten »Hansen-Saga«
begeisterte die Autorin Leserinnen
und Leser im deutschsprachigen
Raum und eroberte die Kindle-
Bestsellerlisten.
Was hält das Leben für

die Kinder der Hansens
bereit? Der dritte Band
der Familiensaga be-
ginnt in Hamburg im Jahr
1925, wo das Schicksal
die Protagonisten Amala,
Georg und Richard Han-
sen auf eine fesselnde

und gefühlvolle Reise in einer Zeit
voller Herausforderungen und gro-
ßer Emotionen schickt. Es geht um
Familie, um Karrieren, um Träume
– und natürlich um die Liebe. Die
Reihe um »Die Kinder der Han-
sens« knüpft an die Hansen-Saga
an, kann jedoch auch unabhängig
davon gelesen werden.
Über die Autorin: Ellin Carsta

ist das Pseudonym der deutschen
Autorin Petra Mattfeldt. Sie ist ver-
heiratet, hat drei Kinder und lebt in
der Nähe von Bremen. Mattfeldt
hat sich unter dem Pseudonym

Caren Benedikt bereits
einen Namen im histori-
schen Genre gemacht.
Ihre Reihen um »Die heim-
liche Heilerin« und die
»Hansen-Saga« avancier-
ten sofort zu Bestsellern,
ebenso wie die Reihe um
»Gut Falkenbach«.
www.petra-mattfeldt.de

Mitreißender historischer Roman
»Tanz ins Leben« von Ellin Carsta

ab 05. September erhältlich

ANZEIGE

Netto Marken-Discount startete am
4. September seine regionale Spenden-
aktion „Bring dich ein für deinen Ver-
ein“: 17 Wochen können Kundinnen
und Kunden von Netto Marken-Discount
rund 2.200 regionale Vereine mit ihren
Kassen- und Pfandspenden unterstützen.
Viele gemeinnützige Vereine – von

Musik bis Ballsport – haben sich be-
worben. Ein anschließendes Kunden-
voting kürte die 2.200 glücklichen
Gewinner-Vereine: Sie erhalten bis
zum 30. Dezember 2023 die Kassen-
und Pfandspenden ihrer zugeteilten
Filiale(n) vor Ort.
Und so geht’s: Mit den Worten „Ein-

fach aufrunden“ kann an der Kasse die
Einkaufssumme ganz einfach auf den
nächsten 10-Cent-Betrag erhöht und die
Differenz an den teilnehmenden Verein
der Filiale gespendet werden. Auch
eine Pfandspende am Leergutautoma-
ten ist per Knopfdruck möglich.
Netto Marken-Discount unterstützt mit

der Spendenaktion „Bring dich ein für

deinen Verein“ unter anderem mehrere
Sportvereine. Der Lebensmittelhändler
fördert eine bewusste und sportliche
Lebensweise – nicht nur auf regionaler
Ebene. Neben der Spendenaktion setzt
sich Netto auch national für den Sport
ein. Bereits seit 2016 ist Netto Premium
Partner von Team Deutschland.
Mit der Netto-Spendeninitiative er-

leichtert Netto ein solidarisches Mitein-
ander und fördert ganzjährig wechseln-
de Nachhaltigkeitspartner.
Weitere Informationen zur Netto-

Spendeninitiative: netto-online.de/spenden

Bring dich ein für deinen Verein
Netto-Spendeninitiative unterstützt

rund 2.200 regionale Vereine

ANZEIGE
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NEU

Förstina Sprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,50 €

App
1 l = 0,44 €
3.99**4.49

ANGEBOT

Rosbacher

Mineralwasser*
diverse Sorten,

2 Kasten à 12 x 1 l,

zzgl. 6,60 € Pfand,

1 l = 0,50 €

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

11.98
-25%

Paulaner Original

Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €€

App
1 l = 1,50 €

14.99**15.99
-20%

1 SMEG Kühl h k S i Edition1 d
...und weitere attraktive Gewinne

www.logo-getraenke.de

logo Getränke App
Die neue

Jetzt downloaden,
sparen & gewinnen!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

Leikeim Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,30 €

König

Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,30 €

App
1 l = 1,20 €
11.99**12.99

15.99

App
1 l = 1,20 €
11.99**

ANGEBOT

12.99

Sturmius

Cola Orange,

Hauslimonade Zitrone,

teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,00 €

logoExklusiv bei
!

9.99
ANGEBOT

Corona

Extra, Cero 0,0 %,

Pack = 6 x 0,355 l,

zzgl. 0,48 € Pfand, 

1 l = 2,81 €

Carlsberg Lager Beer

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand, 

1 l = 1,60 €

Mooser Liesl Helles

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand, 

1 l = 1,60 €

Plose Mineralwasser

naturale,

Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 2,40 € Pfand, 

1 l = 1,17 €

Paulaner Weißbier

diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand, 

1 l = 1,60 €

Starnberger Hell

Pack = 6 x 0,5 l,

zzgl. 0,48 € Pfand, 

1 l = 1,66 €

Bad Brückenauer 
Mineralwasser

diverse Sorten,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand, 

1 l = 0,50 €

Staatl. Fachingen 
Mineralwasser

still, medium,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand, 

1 l = 0,89 €

18.99

15.99

ANGEBOT

8.49

7.99

6.99
9.49

7.99

-33%

4.99

App 5.49**

1 l = 0,46 €

-25%

5.99App 5.49**

1 l = 2,58 €

ANGEBOT

5.99

-20%

15.99App14.99**

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

15.99

 

!Aktion

+ 1 
Kochbuch 
GRATIS!

top frisch Apfelsaft

diverse Sorten,

Kasten = 6 x 1 l, 

zzgl. 2,40 € Pfand, 

1 l = 1,08 €

Schweppes

diverse Sorten, 

teilweise chininhaltig,

Kasten = 6 x 1 l, 

zzgl. 2,40 € Pfand, 

1 l = 1,67 €

Förstina Limonade

diverse Sorten, 

teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 0,75 l, 

zzgl. 3,30 € Pfand, 

1 l = 0,72 €

Rockstar Energy

diverse Sorten,

koffeinhaltig

0,5 l-Dose, 

zzgl. 0,25 € Pfand, 

1 l = 1,98 €

Freixenet Sekt

diverse Sorten,

0,75 l-Flasche, 

1 l = 5,99 €

Zubrowka Biala 
Vodka

0,7 l-Flasche, 

1 l = 9,99 €

Echter Nordhäuser

Reiche Ernte

diverse Sorten, 

0,5 l-Flasche, 

1 l = 11,98 €

Prinz von Hessen

Riesling, Rosé,

0,75 l-Flasche,

1 l = 11,32 €

Pfanner IceTea

diverse Sorten, 

teilweise 

koffeinhaltig,

2 l-Tetrapack, 

1 l = 0,65 €

Kessler Zink 
Rotwein

diverse Sorten, 

1 l-Flasche, 

zzgl. 0,05 € Pfand, 

1 l = 3,99 €

Tanqueray

London Dry Gin,

0,7 l-Flasche, 

1 l = 19,99 €

-30%

13.99

ANGEBOT

6.49

ANGEBOT

5.99

7.99

6.49
10.99

9.99
-41%

0.99

-35%

1.29

-30%

6.99

App 3.49**

1 l = 3,49 €

ANGEBOT

3.99

App 3.99**

1 l = 5,32 €

-36%

4.49

 

!Aktion
+ 1 Flasche 

TWENTYFOUR7 

1 l  GRATIS!**

zzgl. Pfand 
0,25 €
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Butzbach. Mit knapp 65.000 Euro fördert das Land Hessen 
die Stadt Butzbach bei der Planung eines getrennten Geh- 
und Radweges an der Ostumgehung. Dies teilte Wirt-
schafts- und Verkehrsminister Tarek Al-Wazir mit. Die Ge-
samtausgaben für das Projekt belaufen sich auf rund 90.600 
Euro. Der getrennte Geh- und Radweg zwischen „Griedeler 

Straße“ und „In der Alböhn“ soll den Rad- und Fußverkehr 
sicherer und attraktiver machen. Der Gehweg wird mit ei-
ner Breite von 2,5 Metern geplant, der Radweg erhält eine 
Breite von 3,5 Metern. Die Planung beginnt voraussichtlich 
im Herbst 2023 und soll im Sommer 2024 abgeschlossen 
sein.

Land fördert Geh- und Radweg

Bad Nauheim. Termine Neue 
Kurkonzerte und Musikschule 
Bad Nauheim im Oktober: 
Freitag, 6. Oktober, 19:30 Uhr, 
Trinkkuranlage: Duo-Double-
Tree. Mit 9 Instrumenten zeigen 
Ralf Olbrich und Yvonne Roth 
eine klangliche und stilistische 
Vielfalt  
Samstag, 7. Oktober, 16:00 Uhr, 
Trinkkuranlage: Hermann-Levi-
Quartett: Pariser Grandseig-
neur trifft Bonner Teenager 
Werke von Saint-Saens und 
Beethoven gespielt mit Klavier 
und Streichtrio 
Sonntag, 8. Oktober, 15:00 Uhr, 
Musikschule Bad Nauheim, 
Sprudelhof 11: Kinderkonzert: 
Kinder spielen für Kinder, An-
schließend Instrumenteninfor-
mation in allen Räumen 
Sonntag, 8. Oktober, 16:00 Uhr, 
Trinkkuranlage: Romantik Duo: 
Die tanzende Geige. Feurige 
Tänze aus vielen Ländern mit 
Norman Reaves, Violine, und 
Georg Klemp, Klavier  
Freitag, 13. Oktober, 19:30 Uhr, 
Trinkkuranlage: Sól: Von Bossa 
Nova bis balearische Beats. Die 
Sängerin Sól Galarreta mit ei-

ner vielseitigen musikalischen 
Reise  
Samstag, 14. Oktober, 16:00 Uhr, 
Trinkkuranlage: Vassily Dück 
Solo. Die wunderbare Welt des 
Akkordeons. Sein Instrument 
ersetzt ein ganzes Orchester 
Samstag, 14. Oktober, 18:00 Uhr, 
Musikschule Bad Nauheim, 
Sprudelhof 11: Herbstkonzert 
der Gitarrenklassen. Ensembles 
und Solisten der Musikschule 
mit vielfältigem Programm 
Sonntag, 15. Oktober, 11:00 Uhr, 
Trinkkuranlage: Jazzmatinee 
Quartertone. Das preisgekrönte 
Jazz Quartett aus Frankfurt 
präsentiert eigene Modern 
Jazz-Musik 
Sonntag, 29. Oktober, 16:00 Uhr, 
Jugendstil-Theater Bad Nau-
heim: Jugend-Sinfonieorches-
ter Wetterau, Leitung Daniel 
Stratievsky. Werke von Georges 
Bizet, Alexander Borodin, Niko-
lai Rimski-Korsakow und Ho-
ward Shore. Tickets im Vorver-
kauf ab 10 Euro / 6 Euro ermä-
ßigt unter anderem Tourist-Info 
Bad Nauheim, online: 
https://bad-nauheim.reser-
vix.de 

Im Oktober in Bad Nauheim

Neue Kurkonzerte 
und Musikschule

Florstadt. Die AfD wird am Samstag, 23. September, im Bürger-
haus Nieder-Florstadt ab 16:30 Uhr unter anderem mit den Bun-
destagsmitgliedern Beatrix von Storch und Stephan Brandner eine 
öffentliche Wahlkampf-Veranstaltung abhalten. Die demokrati-
schen Parteien SPD, CDU und GRÜNE im Stadtparlament Flor-
stadt setzen Solidarität und demokratische Gemeinsamkeit gegen 
Abspaltung und Ausgrenzung und laden ein zu einer Gegenaktion: 
„Liebe Freunde, Bewahrer und Kämpfer für unsere Demokratie, 
kommt am 23. September um 16:00 Uhr ans Nieder-Florstädter 
Bürgerhaus und kommt zur Kundgebung und zeigt Gesicht.“

„Florstadt zeigt Gesicht“
Opern-
lied

Haupt-
stadt v.
Georgia
(USA)

vor
allem,
beson-
ders

Wiener
Jugend-
stilmaler
(Gustav) †

angebl.
Schnee-
mensch i.
Himalaja

ugs.:
dummes
Gerede

Zweier-
gruppe

Stabs-
offizier

lautmal.:
Schuss
aus einer
Waffe

Lemur,
Halbaffe
Mada-
gaskars

exzen-
trischer
Kunst-
stil

glatt
engl.
Seeheld
† 1805

freundlich

großer
Fluss

Glau-
bens-
satz

Fußhebel
engl.
Anrede
und Titel

nieder-
länd.
Name
der Rur

Renn-
strecke
in
Japan

leichter
russi-
scher
Reiter

Melonen-
baum-
gewächs

Latten-
kiste
für Obst

Nessel-
tier;
Zier-
stein

Kohl,
Gemüse

Rot-
wein-
bowle

Färber-
pflanze

traditi-
onelle
Kleidung

Klein-
kunst-
bühne

Pferde-
dressur-
übung

Aufgeld
(ital.)

österr.:
Stech-
mücke

Blatt-
vorder-
seite
(lat.)

Staat
in Süd-
amerika

Ver-
größe-
rungs-
glas

steif,
starr

Hart-
metall

früherer
Bond-
Darsteller
(Daniel)

brit.
Dirigent
(Sir
Simon)

ja,
freilich

fort-
bestehen

Ein-
friedung
einer
Baustelle

engl.
Verwal-
tungs-
beamter

Einlass

Marine-
unter-
offizier

„König
der Tiere“

ein
Duft-
stoff

Vorsilbe:
naturnah,
-belassen

passabel

Vertre-
tung

ital.
Schrift-
steller:
... Eco †

Tanz-,
Konzert-
raum

Ge-
tränke-
schrank

Saug-
warze
beim
Säugetier

rasches
Enteilen

Welt-
alter;
Ewigkeit
(griech.)

früherer
asia-
tischer
Nomade

englisch:
eins

Bett-
wäsche-
stück

moralisch
im Verfall
befindlich

in der
Nähe
von

Samm-
lung von
Schrift-
stücken

Farbe
von Blut
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

So starten Sie morgens wieder erholt in den Tag

Der Morgen bricht an und
Sie fühlen sich immer noch
so müde wie am Vorabend?
Damit sind Sie nicht allein:
Schlafstörungen haben
sich hierzulande zu einer
Volkskrankheit entwickelt!
Etwa 7 von 10 Deutschen leiden
unter Durchschlafproblemen.
Seit über 65 Jahren ist
Baldriparan – Stark für die
Nacht für viele das Mittel der
Wahl. Schließlich lindert das
pflanzlicheArzneimittel nervös
bedingte Schlafstörungen und
unterstützt so nicht nur das
Einschlafen, sondern auch das
Durchschlafen1 – und das ohne
abhängig zu machen.

Mehr als die Hälfte der
Deutschen hat aktuel l
Probleme beim Einschlafen
und rund 70% leiden unter
Durchschlafproblemen. Keine
gute Nachricht: Betroffene
kämpfen mit anhaltender
Müdigkeit oder Erschöpfung
und sind am Tag gereizt und
unkonzentriert. Vielen sieht
man es auch an: Die Haut ist
fahl, tiefe Augenringe zeichnen

nen. Im Schlaflabor zeigt sich
jedoch meist: Wer morgens ge-
rädert aufwacht, hat nachts kei-
ne erholsame Tiefschlafphase
gehabt. Wer also endlich wieder
erholsam schlafenmöchte, sollte
laut Experten auf ein Schlafmit-
tel setzen, das den natürlichen
Schlafrhythmus nicht stört, die
Tiefschlafphase bewahrt und
das Durchschlafen fördert. Um
Schlafstörungen wirksam zu
behandeln, sollte ein Schlaf-
mittel daher nicht nur beim

Einschlafen helfen, sondern vor
allem auch das Durchschlafen
fördern. Und genau das leis-
tet Baldriparan – Stark für die
Nacht.1

Bewiesene Wirksamkeit ohne
Gewöhnungseffekt
Seit über 65 Jahren empfehlen

Experten das pflanzliche Arznei-
mittel Baldriparan – Stark für die
Nacht. Denn dieWirksamkeit des
Baldrians ist wissenschaftlich in
Studien belegt.2 Entscheidend da-
bei ist die Dosierung. Nur Schlaf-
mittel, die ausreichend Baldrian-
wurzelextrakt enthalten, können
bei Schlafstörungen nachweislich
helfen. Baldriparan enthält extra
hoch dosierten Baldrianwur-
zelextrakt. Besonders wichtig da-
bei: Das Schlafmittel macht trotz-
dem nicht abhängig, es entsteht
kein Gewöhnungseffekt und die
Schlafqualität wird auf natürliche
Weise verbessert.

Natürlich Durchschlafen,
erholt in den Tag starten!
Überzeugen auch Sie sich von
Baldriparan – Stark für die
Nacht.

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • 2Dorn,M. (2000). Efficacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a randomised, double-blind, clinical, comparative study. Research in complementary and natural classical medicine,
7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. &Müller, J. (1994). The effect of valerian extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Mal wieder eine
schlechte Nacht gehabt?

sich ab und viele sehen dadurch
vielleicht sogar älter aus als
sie sind. Langfristig können
Probleme beim Ein- oder
beim Durchschlafen unseren
Körper sogar schwächen und
ihn anfälliger für Krankheiten
machen.

Entspannt durch die Nacht,
erholt in den Tag
Experten zufolge ist es so,

dass Betroffene oft denken, dass
sie „nur“ schlecht schlafen kön-

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Fördert nicht nur das
Ein-, sondern auch das

Durchschlafen1

Stark für die Nacht
(PZN 00499175)

Keine Schläfrigkeit
am Folgetag

Mit hochdosiertem
Baldrian(wurzelextrakt)

Wirkt rein pflanzlich
und ohne
Gewöhnungseffekt

Macht nicht abhängig

Essenzielle
Mikro-Nährstoffe

für Herz und Gefäße
Erhöhte Cholesterinwerte
sind der Hauptauslöser für
Bluthochdruck. Der Grund:
Verstopft Cholesterin die
Gefäße, muss das Herz stär-
ker pumpen, damit alle Or-
gane ausreichend versorgt
werden. Die gute Nachricht:
Forscher haben einen natür-
lichen Cholesterin-Senker
namens Beta-Glucan identi-
fiziert, der nachweislich den
Cholesteringehalt im Blut re-
duziert!* Dieser ist in einem
besonderen Mikro-Nährstoff-
Drink enthalten: Mindalin
Komplex 26 (Apotheke).** Zu-
dem enthält der Drink weitere
ausgewählte Inhaltsstoffe für
Herz und Gefäße, z. B. Vitamin
C, das zu einer normalen Kol-
lagenbildung für eine normale
Funktion der Blutgefäße und
Vitamin B1, das zu einer nor-
malen Herzfunktion beiträgt.
Unsere Experten empfehlen
täglich ein Glas Mindalin
Komplex 26.

*Beta-Glucane tragen zur Aufrechterhaltung
eines normalen Cholesterinspiegels im Blut
bei. Beta-Glucan aus Hafer reduziert nach-
weislich den Cholesteringehalt im Blut. Ein
hoher Cholesterinwert gehört zu den Risiko-
faktoren für die koronare Herzerkrankung. Die
koronare Herzerkrankung ist durch mehrere
Risikofaktoren bedingt; die Veränderung eines
Risikofaktors kann eine positive Wirkung ha-
ben oder auch nicht. Die positive Wirkung stellt
sich bei einer täglichen Aufnahme von 3 g ein.
• **Mindalin Komplex 26 enthält pro Portion 1 g
Beta-Glucane aus Hafer.

Für Ihre Apotheke:
Mindalin Komplex 26
(PZN 13169019)

www.mindalin.de

Medizin ANZEIGE
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Wetteraukreis. Viele nahmen 
das attraktive Angebot wahr. 
Der Taunus war dieses Mal 
zum Ziel erkoren. Morgens 
begann die Gruppe mit dem 
Erlernen römischer Kampf-
techniken. Bogenschießen 
wurde mit 2 verschieden star-
ken Nachbauten römische Bö-
gen ausprobiert. Zum Glück 
trafen die meisten Pfeile das 
Ziel. Danach wurde Sperrwurf 
geübt, zunächst die Handha-
bung, dann Zielwerfen. Das 
imaginäre Wildschein hatte 
bei den vielen Speeren keine 
Chance. Bei einem geführten 
Rundgang durch die Saalburg 
wurden noch viele weitere Fa-
cetten des römischen Militär-
lebens beleuchtet. Eine Pause 
in der Taverna lud zum Pro-
bieren der dort angebotenen 
Gerichte nach römischen 
überlieferten Rezepten ein. 
Davon wurde gerne von allen 
Gebrauch gemacht und man 
stärkte sich für das anschlie-
ßende Programm. 
Eine mehrstündige Wande-
rung in die Umgebung der 
Saalburg mit einen Wander-
führer des Naturparks Taunus 
war geplant. Nach einem län-
geren Anstieg erreicht man 
den Herzberg. Bei guter Sicht 
sah man eine schwarze Wol-
kenwand rasch nahen. Kurz-
entschlossen entschied man 
sich, das Unwetter dort abzu-
warten. Als es nur noch tröp-
felte, machte man sich über 
den Marmorstein, eine impo-
sante Felsformation mit guter 
Aussicht, auf den Rückweg. 
Mit vielen neuen Eindrücken 
begab man sich nach einem 
interessanten Tag auf den 
Heimweg. 

Militärtechnik 
und Speisen: 

Tour mit Natur- 
und Kulturführer

Nach dem heftigen Regen-
schauer geht es weiter durch 
den Taunus.

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

Wetteraukreis. Während die 
Schülerinnen und Schüler ih-
re Sommerferien genießen, 
wird auf zahlreichen Baustel-
len an den Wetterauer Schu-
len intensiv erweitert, gebaut 
und renoviert. Auf seiner 
jährlichen Schultour macht 
sich Landrat Jan Weckler 
selbst ein Bild von den Arbei-
ten im Kreisgebiet. Heute: die 
Karl-Weigand-Schule in Flor-
stadt. 
Ein haushohes Gerüst ver-
hüllt derzeit die Fassaden der 

Grund-, Haupt- und Real-
schule mit Förderstufe im 
Stadtteil Nieder-Florstadt. 
Denn im Hauptgebäude wer-
den derzeit sämtliche Fens-
ter- und Türanlagen erneuert. 
Im Erdgeschoss lässt der Wet-
teraukreis als Schulträger zu-
dem die Eingangstüren sowie 
die bodentiefen Fensteranla-
gen im Flurbereich austau-
schen. Die Gesamtkosten für 
die Baumaßnahme belaufen 
sich auf 950.000 Euro.  
„Der Wetteraukreis setzt der-

zeit das größte Schulbauin-
vestitionsprogramm seiner 
Geschichte um. Dazu gehö-
ren aber nicht nur Neu- und 
Erweiterungsbauten – auch 
Instandhaltungs- und Moder-
nisierungsmaßnahmen wie 
hier an der Karl-Weigand-
Schule sind ein wichtiger 
Baustein“, sagte Landrat Jan 
Weckler, der die Baustelle ge-
meinsam mit Schulleiterin 
Franziska Burkhard, Konrek-
torin Gudrun Struwe, Grund-
schulleitung Sandra Ham-

mann, Fachdienstleiter Hoch-
bau Alexander Hiemer  und 
Thomas Sellmer vom Fach-
dienst Hochbau besuchte.  
Die Bauarbeiten an der Karl-
Weigand-Schule werden 
Schritt für Schritt umgesetzt 
– je zwei Klassen werden 
nach und nach vorrüberge-
hend in andere Räume um-
quartiert. Ende Oktober sol-
len die Arbeiten beendet sein 
und Fenster, Türen und Au-
ßenwände in neuem Glanz 
erstrahlen. 

Neue Fenster und Türen für die Karl-Weigand-Schule in Florstadt

Schulbau im Wetteraukreis

Landrat Jan Weckler gemeinsam mit Schulleiterin Franziska Burk-
hard, Konrektorin Gudrun Struwe, Grundschulleitung Sandra 
Hammann, Thomas Sellmer vom Fachdienst Hochbau des Wet-
teraukreises und Fachdienstleiter Hochbau Alexander Hiemer. 

44004 %
A)RABATTR

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/822-0 • www.hoeffner.de • Öffnungszeiten: Mo-Sa von 10-19 Uhr

A) Höffner gewährt Ihnen in allen Abteilungen gegen Vorlage Ihrer Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel 40% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten Preis ohne Aktions-
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Wöllstadt. Der Gesangverein 
Concordia Nieder-Wöllstadt 
lädt für den 3. Oktober zu ei-
nem großen Chorkonzert in 
die evangelische Kirche der 
Gemeinde ein. Auftreten wer-
den alle Chorgruppen des Ge-
sangvereins: der Männerchor, 
der Frauenchor, die Kinder-
chöre „Schwalben“ und „Koli-
bris“ sowie der Jugendchor. 
Nach dem Konzert wird im be-
nachbarten Hölzle-Saal weiter 
gefeiert. Für Essen und Ge-
tränke ist bestens gesorgt. Die 
Veranstaltung beginnt um 
17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Stattdessen wird eine Box für 
Spenden aufgestellt, die an 
die Tafel Friedberg gehen. 

Chorkonzert in 
Nieder-Wöllstadt

Wetteraukreis. Am Sonntag, 
24. September, laden die Wet-
terauer Grünen wieder zu ei-
ner Fahrradtour ein. Sie wer-
den von Butzbach über Grie-
del und das Wettertal bis Bad 
Nauheim radeln. Auch Kinder 
können mitfahren. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr am Butzbacher 
Bahnhof. Gegen 11:15 Uhr soll-
te die Gruppe das Ziel, die 
Stadtwerke Bad Nauheim er-
reichen. Dort wird eine Füh-
rung durch das Betriebsgebäu-
de der Kalten Nahwärme mit 
Hendrik Faust von den Stadt-
werken stattfinden. Anschlie-
ßend kann wer will in der „Ro-
ten Pumpe“ in Nieder-Mörlen 
zum Mittagessen mitgehen. 
Danach fährt die Gruppe nach 
Butzbach zurück. Gleich zwei 
Kandidaten werden mitradeln: 
Sabina Eberlein als Direktkan-
didatin für den hessischen 
Landtag und Thomas Zebunke 
als Landratskandidat für den 
Wetteraukreis. 

Radtour der Grünen

Wetteraukreis. Strom und Kompost aus verschimmeltem Jog-
hurt, aus Resten vom Mittagessen, aus Gartenabfällen und aus 
vielerlei anderen organischen Abfällen? Wie das genau funk-
tioniert, wird bei der letzten Führung in diesem Jahr durch das 
Humus- und Erdenwerk beim Niddataler Ortsteil Ilbenstadt am 
Mittwoch, 27. September, gezeigt. Die zweistündige, kostenlose 
Führung beginnt um 17 Uhr. Anmeldungen werden unter Tele-
fon 06031 906638 oder per E-Mail an b.simon@awb-wetterau.de 
angenommen. Ab Frühjahr 2024 bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb erneut monatliche Führungen an.

Letzte Führung im Kompostwerk

Bad Vilbel. Für Kinder im 
Grundschulalter öffnet die 
Stadtbibliothek Bad Vilbel am 
Samstag, 23. September, von 
11:00 bis 13:00 Uhr wieder ih-
re Kreativwerkstatt zur 
Buchstabenkunst. In Koope-
ration mit dem Kunstverein 
Bad Vilbel finden an zwölf 
Terminen bis Mitte Dezember 
samstags von 11:00 bis 13:00 
Uhr (außer in den Ferien am 
28. Oktober) unterschiedliche 
Mitmachangebote statt.  
Unter dem Titel „Bücherhel-
den“ wird in allen Angeboten 
eine Brücke zwischen litera-
rischen Kinderhelden und 
deren künstlerischem Abbild 
geschlagen. Den Auftakt der 
Workshopreihe am Samstag 
gestaltet Tanja Didden, Kurs-
leiterin aus dem Bereich „Fil-

zen“ der Kunstschule Bad Vil-
bel. Es werden kleine „Trotz-
drachen“ aus Wolle und war-
men Seifenwasser geformt. 
Bis zu den Herbstferien fol-
gen die Comicangebote 
„Marvelhelden“ (30. Septem-
ber) und „Peter Pan“ (7. Okto-
ber) sowie die Workshops 
„Drachenaugen filzen“ (14. 
Oktober) und „Der kleine 
Wassermann“ (21. Oktober). 
Die Liste aller Termine bis 
zum 16. Dezember findet sich 
unter www.kunstverein-bad-
vilbel.de. 
Es können pro Veranstaltung 
maximal 10 Kinder teilneh-
men, die Teilnahmegebühr 
sind acht Euro. Die Anmel-
dung erfolgt ab 10.30 Uhr vor 
Ort in der Stadtbibliothek 
Bad Vilbel, Niddaplatz 2. 

Mitmachangebot startet wieder

Buchstabenkunst  
und Bücherhelden

www.bote.de

... auch als kostenloses

Wetteraukreis. Nach dem Be-
schluss des Kreisausschusses 
auf Empfehlung der Sozial-
preisjury würdigt Erste Kreis-
beigeordnete und Sozialde-
zernentin Stephanie Becker-
Bösch das beeindruckende 
Engagement der Preisträge-
rinnen und Preisträger. „Es ist 
mir eine große Ehre Men-
schen auszuzeichnen, die ihr 
Herz und ihre Hand für unse-
re Gesellschaft reichen. Ihr 
Einsatz ist ein leuchtendes 
Beispiel für Solidarität und 
Zusammenhalt“, so Sozialde-
zernentin Stephanie Becker-
Bösch. 
Im Mittelpunkt der Preisver-
leihung stehen diejenigen, die 
mit ihrem herausragenden so-
zialen Engagement das Leben 
anderer positiv beeinflussen 
und sich für bedürftige Men-
schen einsetzen. Der diesjäh-
rige Wetterauer Sozialpreis 
geht an die „Lebensgemein-
schaft Bingenheim“, die für ihr 
vorbildliches Engagement für 
Menschen in schwierigen Le-
benssituationen bekannt ist. 
Die Gemeinschaft schafft ei-
nen Ort des Zusammenhalts 
und der Unterstützung, der 
für viele Menschen eine be-
deutende Stütze darstellt. Die 
Lebensgemeinschaft Bingen-
heim darf sich für ihre wert-
volle Arbeit über ein Preisgeld 
in Höhe von 2000 Euro freuen.  
Die Lebensgemeinschaft Bin-
genheim bietet als inklusiver 
Lebensort für etwa 140 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
mit Behinderungen nicht nur 
bedarfsgerechte Wohnformen, 
sondern ermöglicht auch in 
seinen anerkannten Werkstät-

ten vielfältige Arbeitsplätze. 
Gleichzeitig sind die Werk-
stätten in das Schulkonzept 
eingebunden, sodass die Le-
bensgemeinschaft seelenpfle-
gebedürftigen Menschen eine 
Vielzahl an Möglichkeiten er-
öffnet. Im Bereich der Ehren-
amtsarbeit richten sie unter-
schiedliche Veranstaltungen 
aus wie beispielsweise der Ad-
ventsbasar, bei dem Produkte 
aus den Werkstätten verkauft 
werden, den Jungpflanzen-
markt und ein Tag der offenen 
Tür. 
 

Ein Ort der 
Zusammenkunft und des 

Austauschs 
 
Zusätzlich wurde der Senio-
renmittagstisch der Stadt Nid-
da mit der Belobigung für das 
Jahr 2023 ausgezeichnet. Die-
se Ehrung ist mit einem Preis-
geld in Höhe von 500 Euro do-
tiert. Seit nunmehr 16 Jahren 
steht die beeindruckende Er-
folgsgeschichte des Senioren-
mittagstischs der Stadt Nidda 

unter der engagierten Füh-
rung von Hildegard Schnei-
der. Mit einer ansteckenden 
Leidenschaft und in Zusam-
menarbeit mit einigen tatkräf-
tigen Ehrenamtlichen wurde 
der Mittagstisch ins Leben ge-
rufen, um älteren Menschen 
eine Anlaufstelle für gemein-
same Mahlzeiten und soziale 
Kontakte zu bieten. Die Stadt 
Nidda stellt dafür ein eigenes 
Fahrzeug zur Verfügung, um 
die älteren Bürgerinnen und 
Bürger zu den Mittagstisch-
Treffen zu bringen.  
Die Idee hinter dem Senioren-
mittagstisch war von Beginn 
an mehr als nur eine Mahlzeit; 
Es ging um die Schaffung ei-
nes Ortes der Zusammen-
kunft, des Austauschs und der 
zwischenmenschlichen Ver-
bundenheit. Heute, im stolzen 
Alter von 86 Jahren, denkt Hil-
degard Schneider daran, all-
mählich die Verantwortung 
für diese bewundernswerte 
Initiative abzugeben. Doch wie 
es bei außergewöhnlichen 
Vorhaben oft der Fall ist, hat 

sich bereits ein würdiger 
Nachfolger für diese Aufgabe 
gefunden.  
Sozialdezernentin Stephanie 
Becker-Bösch äußert sich be-
geistert über die Preisträger: 
„Diese besondere Auszeich-
nung steht für beispielhaftes 
soziales Engagement und ei-
nen unermüdlichen Einsatz 
im sozialen Bereich. Die ge-
leistete Arbeit ist in meinen 
Augen eine existenziell wich-
tige Aufgabe und ich bin dank-
bar, solch wegweisende Pro-
jekte in der Wetterau ver-
zeichnen zu dürfen.“ 
Die Verleihung der Sozialprei-
se 2022 und 2023 findet im 
September dieses Jahres statt. 
Der Wetteraukreis würdigt im 
Rahmen einer feierlichen Ze-
remonie die besondere Aner-
kennung und den herausra-
genden Einsatz im Bereich 
der Altenarbeit, der Arbeit 
mit Menschen mit Behinde-
rung sowie der Hilfe für sozial 
schwache und Benachteiligte. 
„Die Sozialpreisverleihung 
sendet eine Botschaft: Wir 
sind alle aufgerufen, uns fürei-
nander einzusetzen und uns 
für die Bedürfnisse unserer 
Mitmenschen zu sensibilisie-
ren, denn nur gemeinsam 
können wir eine starke und 
solidarische Gesellschaft ge-
stalten. Die Verleihung des 
Sozialpreises wird auch im 
kommenden Jahr fortgesetzt, 
um weiterhin besondere so-
ziale Leistungen zu würdigen 
und das ehrenamtliche Enga-
gement im Wetteraukreis zu 
unterstützen“, informiert Ers-
te Kreisbeigeordnete Stepha-
nie Becker-Bösch. 

Er wird zum 13. Mal verliehen / Preisträger sind die „Lebensgemeinschaft 
Bingenheim“ und der Seniorenmittagstisch der Stadt Nidda

Sozialpreis des Wetteraukreises

Erste Kreisbeigeordnete und Sozialdezernentin Stephanie Becker-
Bösch und Sabine Moreno, Schulleiterin „Lebensgemeinschaft 
Bingenheim“.

Seit zwei Jahren bietet der
eBay Re-Store gebrauchte und
generalüberholte (refurbished) Pro-
dukte von bekannten Marken
zum Top-Preis. Mittlerweile stehen
auf der Shopping-Plattform mehr
als drei Millionen solcher Artikel
aus über 140 Produktkategorien
zur Auswahl. Und das kommt
an: Alle 17 Sekunden wird heute
bereits ein refurbished Produkt
bei eBay.de verkauft.
Kreislaufwirtschaft liegt im

Trend – das weiß auch Martin
Vogel, verantwortlich für Refurb-
Ware bei eBay Deutschland:
„Immer mehr unserer Nutzer*in-
nen suchen aktiv nach gebrauch-
ten und refurbished Artikeln. Die
Gründe dafür liegen in einem
Konsum, der preissensibler wird
und bei dem vielleicht auch nach
nachhaltigeren Alternativen ge-
sucht wird. Der Re-Store bietet
die Möglichkeit, beim Einkauf
beides zu beachten.“ Beim Kauf
im eBay Re-Store profitieren
Nutzer*innen zudem vom kos-
tenlosen eBay-Käuferschutz. Der
Versand und der Rückversand von
refurbished Artikeln sind kostenlos.

Sparen mit dem
Trade-in-Programm

Erweitert wird der Re-Store
durch das Trade-in-Programm.

Hier könnenNutzer*innen mit nur
wenigen Klicks gebrauchte Smart-
phones und Tablets eintauschen.
Registrierte eBay-Kund*-innen
erfahren im neuen Trade-in-
Programm in nur drei Minuten,
wie viel ihr Altgerät wert ist, und
erhalten eine Sofortgutschrift in
Höhe des ermittelten Wertes.
Dieser wird direkt beim nächsten
Einkauf bei eBay.de vom Kauf-
preis abgezogen. Alternativ
kann der ermittelte Betrag nach
Einsendung des Altgeräts auch
innerhalb von zwei bis drei
Wochen auf ein Bankkonto der
Wahl überwiesen werden.

Der Re-Store als
Plattform für Marken
und Händler*innen

Gerade in ökonomisch schwie-
rigen Zeiten entdecken viele
Marken und Händler*innen im
Re-Store neue Absatzmöglich-
keiten. Bereits über 170 Mar-
ken verkaufen direkt oder über
autorisierte Händler*innen im
eBay Re-Store. Darunter sind
namhafte Unternehmen wie
Dyson, AEG, De‘Longhi, Bosch,
Peloton, SONOS, Scheppach
oder Elektrolux. Damit unterstüt-
zen sie nicht nur die Kreislaufwirt-
schaft, sondern erweitern auch
ihre Kundenbasis.

Zwei Jahre eBay Re-Store
Gebrauchte und generalüberholte

Ware zum kleinen Preis
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Durchfälle, Schmerzen, psychische
Belastungen – Betroffene komplexer
gastroenterologischer Erkrankungen wie
chronisch-entzündlicher Darmerkran-
kungen (CED), des Kurzdarmsyndroms
(KDS) oder perianaler Fisteln werden
im Alltag von den Symptomen oft stark
eingeschränkt und vor neue Herausforde-
rungen gestellt.
Deshalb bietet Takeda seit über 200

Jahren innovative Therapieansätze und
umfangreiche Patient:innen-Services –
damit das Leben der Betroffenen aus we-
niger Kranksein und mehr einzigartigen
Momenten besteht. Komplexe Darmer-
krankungen sind meist genauso individu-
ell wie Betroffene selbst:
• „Ich kann auch mit einer chronischen

Erkrankung glücklich sein.“ – Colitis ul-
cerosa hat das Leben von Nadine kom-
plett umgekrempelt. Sie lernt mit ihrer
Erkrankung umzugehen und genießt wie-
der ihren „Stadion-Liebe-Moment“, wenn
sie mit ihrem Lieblingsverein feiert.

• „Lass dich nicht von Fisteln einschrän-
ken, sondern lebe dein Leben!“ – Stefan
ist von Morbus Crohn und komplexen
Fisteln im Analbereich betroffen. Anfangs
beschämt, tankt er heute wieder Kraft in
seinem „Sound-of-Silence-Moment“ und
sieht die positiven Aspekte des Lebens.
• „Wir leben nicht mit der Erkrankung,

sondern die Erkrankung mit uns.“ – Als
Extremfrühchen zur Welt gekommen,
genießt Nevio heute trotz Kurzdarmsyn-
drom seinen „Kleiner-Mann-ganz-groß-
Moment“ mit seiner Mama und wächst
wie jedes andere Kind auf.
Einzigartig. Begeistert.

Ausgeglichen. Liebevoll.
– Das sind Betroffene
von komplexen Darmer-
krankungen. Mit Services
von Takeda wie intuitiven
Websites und Aufklä-
rungsmaterialien können
sich Betroffene und ihre
Behandlungsteams unter

anderem über die Erkrankungen, Thera-
pien und spezialisierte Behandlungszen-
tren informieren und praktische Alltags-
helfer nutzen.
Auf den Social-Media-Kanälen von

Takeda finden Sie zudem Alltagstipps
und Erfahrungsberichte. Kooperationen
mit Organisationen für Patient:innen er-
möglichen ein besseres Verständnis der
einzigartigen Bedürfnisse.
Mehr über die Betroffenen und das En-

gagement von Takeda erfahren Sie auf
der Website:
www.einzigartig-gastroenterologie.de.

Einzigartige Momente erleben –
trotz komplexer Darmerkrankungen

ANZEIGE

Neue Studien1 belegen: Eltern
fühlen sich belastet. Laut Familien-
belastungsbarometer empfinden
22 Prozent der Eltern die Verein-
barkeit von Familie und Job als
Herausforderung. Stressfaktoren
wie Klimakrise und Inflation tun ihr
Übriges.

Das Einkaufsdilemma
Hinzu kommt, dass Lebensmittel

extrem teuer geworden sind:
Im Juli stiegen die Preise um 11
Prozent2. Daneben erschwert
der Aspekt der Verantwortung
die Kaufentscheidung: 81
Prozent der Deutschen achten
beim Kauf von Lebensmitteln
außerdem auch auf Kriterien
wie Umwelt, Soziales oder gute
Unternehmensführung.3
Dass wir unsere Kaufentschei-

dungen überdenken, ist gut und
wichtig – führt aber auch zu noch
mehr Stress. Wir stehen ratlos

zwischen unverpacktem konventi-
onellem Gemüse und dem in Plas-
tik eingeschweißten Bio-Pendant.
Oder vor Fleisch in vier Haltungs-
stufen mit diversen Siegeln. Dazu
kommt Zeitstress, es warten noch
To-dos wie der Kinderfahrdienst.
Doch wie erkennt man ganz ein-
fach „gute“ Lebensmittel?

Schnelle Entscheidung
dank Tierwohl-Label
In den meisten Supermärkten

finden Verbraucher Fleisch mit
dem Siegel der Initiative Tierwohl.
Es markiert Produkte mit mehr
Tierwohl zueinemerschwinglichen
Preis. Einfach zu erkennen an
der gelben Farbe und dem
blauen Haken. Dahinter steht eine
Tieraufzucht unter Bedingungen,
die besser sind, als das Gesetz
es vorschreibt. Unabhängige
Kontrollen sorgen für gute Qualität.
Mit nur einem Blick ist klar: Das

ist die richtige Wahl. Der gesunde
und tierfreundliche Einkauf ist
schnell erledigt. So entlastet das
Label im Alltag. Unkompliziert
und bezahlbar. Besser kann so
einfach sein.

Initiative Tierwohl: Eine Sorge weniger
Stress beim Einkaufen? Das Label der Initiative Tierwohl gibt Orientierung

beim Kauf von Fleisch und entlastet

1 AOK-Familienstudie 2 Bundesamt für Statistik 3 PwC

ANZEIGE
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Wetteraukreis. Pünktlich zum 
Beginn des neuen Schuljahres 
2023/24 geht das neue „Ober-
stufen-und Berufsschulticket“ 
an den Start. 
Damit fördert der Wetterau-
kreis Chancengleichheit im 
Bildungssystem und nachhal-
tige Mobilität. Wetterauer 
Schülerinnen und Schüler der 
Berufsschulen und gymnasia-
len Oberstufen können mit 
Beginn des neuen Schuljahres 
kostenfrei den öffentlichen 
Nahverkehr in ganz Hessen 
nutzen. 
Beim neuen kostenfreien 
Oberstufen- und Berufsschul-
ticket handelt es sich um ein 
hessenweit einzigartiges, 
dreijähriges Pilotprojekt ab 
dem Schuljahr 2023/2024, wel-
ches die Chancengleichheit 
im Bildungssystem fördern 
soll. Denn ein kostenfreies 
Jahresticket für den ÖPNV, 
das sogenannte „Schülerticket 
Hessen“, erhielten bisher nur 
Schülerinnen und Schüler der 
ersten bis zehnten Klasse, de-
ren Wohnort mehr als zwei be-
ziehungsweise drei Kilometer 
von der Schule entfernt lag. 
Das neue Fahrkartenangebot 
als freiwillige Leistung des 
Wetteraukreises ermöglicht 
nun auch den Wetterauer 
Schülerinnen und Schülern 
der gymnasialen Oberstufe 
und Berufsschule kostenfrei-
en Zugang zum ÖPNV. „So för-
dern wir die Chancengleich-
heit im Bildungssystem über 
die zehnte Jahrgangsstufe hi-

naus und stärken gleichzeitig 
die nachhaltige und klima-
freundliche Mobilität in Hes-
sen“, erklärt Landrat Jan 
Weckler. „Dadurch, dass wir 
den Wetterauer Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit 
geben, den öffentlichen Nah-
verkehr kostenfrei und auch 
in ihrer Freizeit oder an den 
Wochenenden zu nutzen, re-
duzieren wir den Individual-
verkehr und leisten somit zu-
gleich einen Beitrag zum Kli-
maschutz“, so der Landrat 
weiter. 

Antragsberechtigt für das kos-
tenfreie Ticket sind alle Schü-
lerinnen und Schüler, die im 
Wetteraukreis wohnen und 
entweder in die gymnasiale 
Oberstufe (Sekundarstufe II) 
oder in eine berufliche Schule 
gehen, auch wenn sie Schulen 
in freier Trägerschaft oder au-
ßerhalb des Wetteraukreises 
besuchen. Das Ticket muss 
jährlich neu beantragt wer-
den. 
Gemeinsam mit der Verkehrs-
gesellschaft Oberhessen hat 
der Wetteraukreis ein An-

tragsverfahren entwickelt und 
eine Website erstellt, über die 
Schülerinnen und Schüler ihr 
Ticket beantragen konnten. 
„Die Zusammenarbeit des 
Schulträgers mit der VGO bei 
der Umsetzung und Einfüh-
rung des kostenfreien Ober-
stufen- und Berufsschultickets 
gestaltet sich sehr gut, ver-
lässlich und zielführend“, lobt 
Landrat Weckler. So erfolgte 
eine stete Überprüfung, Ak-
tualisierung und Optimierung 
der Antragsstellung über die 
Internetseite, die Funktionsfä-
higkeit wurde angepasst. 
Auch die Nachfrage nach dem 
Ticket ist groß. Seit dem Be-
ginn des Projekts wurden 
über 4000 Tickets ausgestellt 
und der Wetteraukreis rech-
net mit weiteren Anträgen. In 
einer aktuellen Umfrage auf 
der Homepage gaben nur 21 
Prozent der befragten Wette-
rauer Schülerinnen und Schü-
ler an, öffentliche Verkehrs-
mittel seltener bis nie zu nut-
zen. 85 Prozent aller Befrag-
ten gaben sogar an, mit dem 
Ticket nun häufiger öffentli-
che Verkehrsmittel nutzen zu 
wollen als vorher. „Das Ziel, 
mit der Einführung des OBst 
einen Beitrag zur klima-
freundlichen Mobilität von 
Wetterauer Schülerinnen und 
Schülern der Sekundarstufe II 
oder der beruflichen Schulen 
zu leisten, scheint erreicht, 
die gute Resonanz auf dieses 
Angebot ist mehr als erfreu-
lich“, so Landrat Weckler.

Startschuss für das neue kostenfreie Oberstufen- und Berufsschulticket

Bereits 4000 Tickets 
 im Pilotprojekt ausgestellt

Freuen sich auf den Start von OBst (von links): Ann-Karin Schild, 
Leiterin der Fachstelle 5.1.1, Landrat Jan Weckler, Volker Hof-
mann, Geschäftsführer der Verkehrsgesellschaft Oberhessen 
VGO.

Bad Vilbel. Ab Dezember fährt 
der Vilbus Montag bis Samstag 
bis 22 Uhr. Das haben der Ver-
kehrsdezernent und Auf-
sichtsratsvorsitzende der 
Stadtwerke Bad Vilbel, Bür-
germeister Sebastian Wysocki, 
und Geschäftsführer Dr. 
Ralph Franke, bei einer Pres-
sekonferenz bekannt gege-
ben. Der Aufsichtsrat der 
Stadtwerke hatte auf seiner 
letzten Sitzung den Weg für 
diese Änderung freigemacht. 
„Das ist ein wichtiger Schritt 
zur Stärkung des ÖPNV in 
Bad Vilbel“, so Bürgermeister 
Wysocki.  
Im Zuge der Ausweitung des 
Vilbusverkehrs wird auch die 
Linienführung optimiert. Die 
Entflechtung der Gronauer Li-
nie 62 wird die Pufferzeit er-
höhen, die dringend benötigt 
wird bei Stausituationen im 
Kreuzungsbereich Friedber-
ger Straße/Büdinger Straße; 
durch die Entflechtung kann 
zusätzlich der Bereich Stock-
wiesenweg/Weißdornweg an-
gedient werden. In Gronau 
kommen so vier neue Halte-
stellen hinzu, die zunächst als 
Provisorien eingerichtet wer-
den. „Wir wollen beobachten, 
wie die neue Linienführung 
angenommen wird“, so Dr. 
Franke. Die Linie 61 Nieder-
berg wird mit der Linie 63 
Massenheim verflochten, 
gleichzeitig wird der Bereich 
Niddablick/Berufsförderungs-
werk angedient werden. „Das 
war seit vielen Jahren der 
Wunsch des Seniorenbeirats, 

dem wir durch die Änderung 
Rechnung tragen können“, so 
Bürgermeister Wysocki wei-
ter. Das führt jedoch dazu, 
dass die bisherige Taktung der 
Linie 61 nicht mehr möglich ist 
und hier auf einen Stunden-
takt umgestellt wird.  
Im Rahmen der Ausweitung 
des Vilbusverkehrs werden 
auch alle Vilbusfahrpläne ge-
prüft und optimiert. Hier gilt 
es, die restlichen Verkehre 
(Niddertalbahn, S-Bahn, ande-
re Busverkehre, motorisierter 
Individualverkehr) sowie die 
weiteren Beförderungsnot-
wendigkeiten (Pendler, kultu-
relles Angebot, Schulen, Ein-
kaufsmöglichkeiten, Freizeit-
angebote etc.) zu berücksichti-
gen, um einen möglichst gu-
ten Beförderungskomfort 
bieten zu können.  
Mit Mehrkosten von rund 
250.000 Euro pro Jahr rechnen 
die Stadtwerke als Betreiberin 
des Vilbusses, wie Dr. Franke 
betont. 

Ausweitung ab dem Fahrplanwechsel

Länger mit  
dem Vilbus fahren

Rüdiger Milke (Prokurist der 
Stadtwerke Bad Vilbel), Bürger-
meister und Aufsichtsratsvorsit-
zender Sebastian Wysocki, 
Qualitätsmanagerin Sandra 
Kunzmann und Stadtwerkege-
schäftsführer Dr. Ralph Franke.

Öffnungszeiten
Mo–Fr. 10–16 Uhr, Samstag 10–14 Uhr
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Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Privat verkauft komplette Schreine-
rei-Maschinen und Zubehör.
t 06183/2971 od. 0178/8681471

Telefunken Smart TV (Flachbild), 55 
Zoll, 139 cm, schwarz, LED, mit 
Fernbedienung, top Zustand, mit 
Rechnung, € 380,-. Kein Versand,
nur Abholung. t 01575-8293895
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E-Bike Kalkhoff AGATU Impulse
8HS, gut erhalten, nur 7.000 km, aus 
Altersgründen zu verkaufen, € 650,-.
t 06051-3100

Karin, 69 J., aber mein Alter sieht 
man mir überhaupt nicht an. Es gibt 
leider niemand mehr, mit dem ich 
reden o. kuscheln kann, für den ich 
was Leckeres kochen u. backen 
darf, für den ich ganz Frau sein 
kann. Oder gibt es Sie doch? Dann 
erwarte ich Ihren Anruf üb. pv, ge-
meins. können wir ein schönes Le-
ben haben. t 0176-34488463
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ICH GLAUBE AN DIE „L I E B E“, 
ZÄRTLICHKEIT + KUSCHELN !

EVA 56 J / 1.51, verw., Kinder sind 
bereits außer Haus und bin die bes-
te Krankenschwester der Welt. Bin 
witzig, einfühlsam, charmant, treu 
und verführerisch mit strahl. La-
chen. Meinen schlanken Körper und 
meinen Geist halte ich mit Bewe-
gung und Fitness fit. Wenn ich über 
eine Waldwiese spazieren gehe und 
schon die ersten bunten Blätter fal-
len, träume ich von der Liebe, dass 
jetzt eine zärtl. Hand sanft über mich 
streichelt wie der Wind. Ich mag 
Wochenendtrips, wir fahren auf ein 
Stadtfest oder wir knabbern unsere 
Brezel + Bratwurst bei mir zu Hause 
und dazu ein kühles Bier, zumindest 
für Dich. Ich möchte FÜR DICH DA 
SEIN, zusammenhalten und zu zweit 
stehen wir fröhlich gegen den Wind. 
Ich wünsche mir über pv ehrl., treue 
Liebe und Leidenschaft. Ich su-
che keinen Millionär und auch kein 
Top-Model, sondern einen ehrli-
chen, treuen, lieben Partner … Bitte 
rufe gleich an, Tel. 01520 - 7866545, 
auch am Wochenende od. E-Mail an: 
EvaFrei59@wz-mail.de

ES IST NICHT DEIN GESICHT ODER 
KÖRPER, DER DICH PERFEKT 

MACHT, SONDERN DEIN HERZ !
Weiblich 65 J / 1.55, L U I S A , verwit-
wet. Bin eine zierliche schöne Frau, 
blonde Haare, blaue Augen und 
natürlich, fröhlich, habe schönes 
Zuhause. Ich wandere gerne, lese 
leidenschaftlich gerne Krimis und 
genieße meinen Balkon. Komme 
hier aus der Umgebung, so dass ein 
Treffen leicht möglich ist ohne lange 
Autofahrten und ich würde Dich bei 
all Deinen Zielen und Wünschen un-
terstützen. Ich bin ehrlich – manch-
mal zu sehr … ich hoffe, dann hilfst 
du mir aus manchem Fettnäpfchen 
heraus. Ich lache gerne, bin zielo-
rientiert, romantisch und habe eine 
ehrenamtliche Stelle in einem Alten-
heim. Möchte mit Ihnen zusammen 
die Abenteuer des Lebens beste-
hen. Ich mache alle spontanen Ein-
fälle mit, darum rufe bitte an, denn 
auf meine erste pv Anzeige hier 
hat sich niemand gemeldet. handy  
0172 – 3707138. Bis dann!!

EINLADUNG IN MEIN HERZ + ZU 
EINEM ROMANTISCHEN  

SPAZIERGANG !
S T E F A N I E , 73 J / 1.64, verw., 
Bankkauffrau im Ruhestand und 
ich genieße es, jetzt für Sie Zeit zu 
haben, lebe in guten finanziellen 
Verhältnissen. Ich singe im Chor, 
mag Handarbeit und etwas Fitness 
Sport. Ich bin immer hilfsbereit, eine 
gepflegte, niveauvolle, bildschöne 
Jungmädchenfrau, sehr jugendlich, 
mit wunderschöner Figur, immer 
ein fröhliches Lachen, intelligent, 
viel Charme + Herzensbildung. 
Glück ist, sich kennenzulernen / 
Traumhaft ist, Sonnenaufgänge 
Arm in Arm zu erleben / Himm-
lisch ist Liebe, Träume, Harmonie, 
Zärtlichkeit. Bin anschmiegsam u. 
möchte einen lieben Mann glück-
lich machen, umsorgen, verwöhnen, 
Zärtlichkeit, Liebe u. Verständnis 
geben, zusammen reisen oder wir 
faulenzen einfach mal zu Hause 
oder wir kochen zusammen. Keine 
Angst, bin keine Emanze, sondern 
ehrlich + lieb + hilfsbereit. Bitte ge-
ben Sie uns über pv eine Chance 
zum Glück + zur Liebe im goldenen 
Spätsommer! Ich hoffe, dass ein 
netter älterer Mann (Alter egal), der 
auch manchmal einsam ist wie ich, 
diese Anzeige liest und anruft unter 
Tel. 0151 – 56196728 od. E-Mail an:  
StefanieLohn@inserat-wz.de

HAUCHZARTE LIEBE UND  
ZÄRTLICHE KÜSSE !

Weiblich, 81 Jahre, Brunhilde, bin 
hier aus der Umgebung und suche 
Zweisamkeit, zu jeder Jahreszeit 
und an jedem Ort der Erde macht 
die Verbundenheit mit dem richti-
gen Partner das Leben angenehmer. 
Bin verwitwet, früher Kosmetikerin, 
jetzt Rentnerin, aber immer noch 
lustig und nicht verknittert. Ich habe 
keine Ansprüche ans Aussehen, und 
ob im Schlafzimmer noch was geht, 
ist mir auch egal, auch musst Du 
kein Theater- oder Reiseonkel sein, 
ich bin viel lieber zu Hause. Ich ko-
che sehr gerne, nur nicht gerne für 
mich alleine. Was ist Deine Leib-
speise, was sind deine Hobbys und 
Interessen? Bitte melden Sie sich 
über pv, um Gemeinsamkeiten zu 
finden und sich bei einer Tasse Kaf-
fee und Kuchen auszutauschen. Da 
ich gerne und gut Auto fahre, kön-
nen wir getrennt oder zusammen 
wohnen. Es ist doch für uns beide 
nicht schön, alleine zu sein, daher 
bitte ich Sie um einen Anruf unter 
Tel. 01522 - 6954734.

Leinen los?! Das mittlerweile 66 
Jahre alte „Schiff“, getauft auf den 
Namen Horst - Robert besitzt einen 
„schlanken Rumpf“ bei einer Mast-
höhe von 1,88 m und würde sich 
über eine neue „Wind + Wetterfes-
te Passagierin“ freuen, die mit Ihm 
in die „Lebens-See“ sticht. Ob bei 
leichter Brise über Neuseeland zu 
den Niagarafällen, oder nach Is-
land bei rauer See den Besuch von 
Bordkino, Theater, Sportstudio oder 
Bibliothek den Vorzug gibt. „Nicht 
nur“ zum gemeinsamen Seemanns-
garn spinnen, jetzt einfach eine 
Reise in neue „Gefilde“ buchen & 
Anker werfen. Bin Dipl. Bauingeni-
eur, verwitwet, habe ein Segelboot 
und spiele etwas Golf. Solltest Du 
den Himmel bevorzugen, können wir 
natürlich auch Flugreisen unterneh-
men und über den Wolken schwe-
ben. Bitte rufe gleich über pv an, Tel.  
0151 - 68535162, auch Sa. u. So., od. 
E-Mail an: HorstiRobert@wz-mail.de

NICHTS IST UNMÖGLICH, ODER 
SCHONMAL VERSUCHT, EINE 
DREHTÜR ZUZUKNALLEN ?!

ARZT W E R N E R , 73 J / 1.82, ge-
schieden und habe als Fachzahnarzt 
in meiner eigenen Praxis gearbei-
tet, jetzt bin ich fröhlicher Privatier, 
jedoch innerlich und äußerlich jung 
geblieben und ein unternehmungs-
lustiger Mann, der sich wieder eine 
Beziehung wünscht, in der gegen-
seitiger Respekt und Achtsamkeit 
Platz haben. Daher ein Lob an alle 
Frauen, die es nicht nötig haben, 
sich halbnackt zu präsentieren, um 
Aufmerksamkeit zu bekommen, son-
dern mit Humor, Charakter und Köpf-
chen überzeugen können. Ich bin ein 
herzlicher, gepflegter und attrakti-
ver Mann und wünsche mir, dass in 
einer Beziehung (Alter egal, suche 
kein Püppchen) nach und nach eine 
tiefe Verbundenheit wächst. Werte 
wie Vertrauen, Zuverlässigkeit und 
Offenheit sowie gegenseitiges Ge-
ben und Nehmen sind mir wichtig in 
einer Partnerschaft. Ich liebe gutes 
und gepflegtes Essen zu zweit oder 
mit Freunden. Bitte rufen Sie an, Tel. 
pv: 0172 - 3712035, bitte nicht nach 
20 Uhr.

LACHEN IST FÜR DIE SEELE  
DASSELBE WIE SAUERSTOFF FÜR 

DIE LUNGEN !
DOKTOR Willibald, 79 J, ganz allein-
stehender Apotheker. Wie wär’s … 
Kennenlern-Ausflug zum Oktober-
fest? Lebe in besten finanz. Verh., 
schö. Haus + Auto. Ich mag ein 
wenig Fitnesssport und bin ein Ge-
nussmensch, doch am liebsten wür-
de ich mit Ihnen zusammen jetzt in 
mein Haus nach Florida, denn allei-
ne habe ich keine Lust dort zu sein. 
Ich wünsche mir über pv ehrliche 
Liebe. Ich bin ein dynam., intellig., 
humorv., zärtl., sehr jugendl., gutau-
ssehender Mann. Ich lese Asterix 
und Wirtschaftsblatt, liebe Wasser + 
Champagner und … Lieben Sie auch 
kuschelige, romantische Abende zu 
Hause u. finden Sie es schön, sich 
weg vom durchorganisierten Alltag 
treiben zu lassen? Evtl. den Sonnen-
untergang am Meer erleben, glück-
lich sein u. ohne WENN und ABER 
ins Glück springen, deshalb rufe 
bitte gleich an. Tel.: 0151 – 59897641

PETER - ALEXANDER , 85 J / 1.80, 
Dipl.-Ingenieur / Doktor. Zu mir. Es 
ist nicht entscheidend, wie alt man 
ist, sondern wie man alt wird. Untä-
tigkeit macht alt. Die kann man mir
nicht nachsagen. Und ich denke, so 
richtig glückliche Menschen werden 
innerlich nie alt. Ich bin eine reife 
und stimmige Persönlichkeit, mit 
Stärken und Schwächen und einer 
großen Portion Liebe im Herzen. 
Ich bin kulturell interessiert, weltof-
fen und viel gereist. Ich liebe gutes 
und gepflegtes Essen zu zweit oder 
mit Freunden. Ja, gemeinsam Dinge 
erleben, Freude und Spaß haben, 
lachen und traurig sein und vieles 
mehr, das alles mit jemandem teilen 
zu können, macht das Leben aus, 
so gehe ich fröhlich durch meinen 
Alltag. Gerne gehe ich auch auf Rei-
sen, um andere Länder, Sitten und 
Menschen kennenzulernen. Nimm 
Dir Zeit für Dinge, die Dir das Gefühl
geben, am Leben zu sein, „Wir Zwei“. 
Ich habe mein Herz am rechten Fleck 
u. möchte eine liebe Frau glücklich 
machen. Darf ich Ihnen meinen Arm 
anbieten zu einem gemeinsamen 
Dinner, dabei vom großen Glück 
träumen? Bitte habe Mut u. rufe über 
pv an, Tel. 0170 - 6113731, auch Sa./
So
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Privater Hausflohmarkt am 
24.09.2023 in 63579 Freigericht. In-
dustriestr. 13 von 11:00 - 16:00 Uhr.
Für jeden etwas dabei, Hausrat, 
´Bembel und vieles mehr.

Er 57, 181cm, verheiratet, gepflegt, 
sucht aufgeschlossene Sie für ge-
meinsame schöne Stunden. Mail : 
Friedberg65@gmail.com
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Sexy Hausfrau (33j.) 01520-73749 60
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Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Fahrräder

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Körper + Seele

Pflege/Betreuung

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Umzug

Unternehmungen

Verkäufe

Verkäufe

Verschiedenes

Erotik
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Der richtige Druck im Reifen 
ist wichtig für die Sicherheit 
und kann Geld sparen helfen. 
Daher prüfen Autofahrer den 
richtigen Druck besser in der 
Regel alle zwei Wochen, raten 
Autoclubs wie ACE und ADAC. 
Speziell vor Urlaubsfahrten mit 
Kind und Kegel ist die Anpas-
sung des Drucks aufgrund des 
Mehrgewichts wichtig. So kann 
der nötige Druck aufgrund der 
Fahrzeugbeladung um bis zu 1 
bar variieren. 
Wie viel bei welcher Beladung 
in die vorderen und hinteren 
Pneus gepumpt werden muss, 
lässt sich je nach Automodell 
an unterschiedlichen Stellen 
ablesen. Oft ist eine Reifen-
drucktabelle an der B-Säule 
der Fahrerseite oder an der In-

nenseite des Tankverschlusses 
angebracht. Aber auch in der 
Bedienungsanleitung oder den 
Internetseiten der Hersteller 
lassen sich die richtigen Werte 
ermitteln. 
Meist sind laut den Autoclubs 

ACE und ADAC 0,2 bar Druck 
mehr als angegeben eine Mög-
lichkeit, etwas Sprit einzuspa-
ren - bei nur minimalen Kom-
forteinbußen. Denn aus Kom-
fortgründen werde meist nur 
der Mindestdruck von den Her-

stellern angegeben, so etwa der 
ADAC auf seiner Internetseite. 
Aber zu wenig Druck sollte auf 
keinen Fall im Reifen sein. 
Schon 0,5 bar zu wenig im Rei-
fen kann etwa den Bremsweg 
verlängern, die Kurvenlage 
verschlechtern und die Gefahr 
von Reifenplatzern bei sehr ho-
hem Tempo erhöhen. Aber 
schon etwa 0,4 bar unter Soll 
lässt die Reifen mehr verschlei-
ßen und kann einen Mehrver-
brauch an Kraftstoff von bis zu 
0,3 Liter pro 100 Kilometer be-
deuten. 
Von zu viel Druck rät etwa der 
ADAC ebenfalls ab: Auch das 
wirkt sich negativ auf den Fahr-
komfort aus und erzeugt un-
gleichmäßigen Abrieb der Rei-
fen.

Beim Auto regelmäßig korrekten Reifendruck prüfen

Zu wenig kann gefährlich werden

Regelmäßige Handgriffe: Den korrekten Luftdruck aller vier Rei-
fen und dem Reserverad an Bord kontrollieren Autofahrer besser 
routinemäßig und passen ihn der Ladung entsprechend an. 
 Foto: Franziska Gabbert/dpa-mag

Wer in seiner Immobilie auf 
Barrierefreiheit achtet, ent-
scheidet sich auch für eine 
wertbringende Kapitalanlage. 
Altersgerecht gestaltete Häu-
ser und Wohnungen sind 
knapp in unseren Städten und 
Gemeinden. Damit steigen sie 
im Wert. 
Eine breite Tür vereinfacht 
den Zugang in die Wohnung 
für Rollator wie Kinderwagen 
gleichermaßen. Groß und 
klein, jung und alt freuen sich 
darüber, unter die Dusche ge-

hen zu können, ohne zuerst ei-
ne Schwelle überwinden zu 
müssen. Auch ein Fahrstuhl 
erleichtert den Alltag unge-
mein. „Wohnkomfort ist alters-
los“, sagt Holm Breitkopf von 
der BHW Bausparkasse. „In ei-
ne barrierefreie Ausstattung 
zu investieren hat langfristi-
gen Nutzen und wirkt positiv 
auf den Marktwert einer Im-
mobilie.“ Dies gilt unabhängig 
davon, ob man möglichst lan-
ge in den eigenen vier Wän-
den leben will, jetzt oder spä-

ter einen Verkauf in Betracht 
zieht oder an seine Erben 
denkt. „Eine Immobilie ohne 
Hindernisse lässt den Besit-
zenden viele Optionen“, so 
Breitkopf. 
Einer Analyse des Pestel Insti-
tuts zufolge fehlen heute 2,2 
Millionen altersgerecht ausge-
stattete Wohneinheiten. Dabei 
ist absehbar, dass die gebur-
tenstarken Jahrgänge bald 
das Rentenalter erreichen 
werden. Der Staat hat die stei-
gende Nachfrage erkannt und 

vergibt – ohne eine Alters-
grenze bei Antragstellenden – 
Darlehen in Höhe von bis zu 
50.000 Euro. Wer über das KfW-
Programm „Altersgerecht 
umbauen“ finanzieren will, 
muss die Arbeiten von einem 
Fachbetrieb umsetzen lassen. 
Honorare für Sachverständi-
ge, die für die Planung hinzu-
gezogen werden, können auch 
über das Programm finanziert 
werden. Wer ein altersgerech-
tes Haus neu bauen will, kann 
die Mittel ebenfalls nutzen.

Lage, Lage, Lage – und Barrierefreiheit

Ohne Hindernisse

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Geschaeftsfuehrung@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Im Druck- und Pressehaus Naumann setzen wir auf mehr als nur auf Anzeigen – 
bei uns dreht sich alles um Beziehungen. Wir suchen einen charmanten (Ju-
nior) Sales Manager Online Marketing (m/w/d) für unsere „Gelnhäuser Neue 
Zeitung” und „KinzigNews”, der Kunden dabei unterstützt, online zu glänzen.

Unser Angebot:
›  Spannende Tätigkeit in einem etablierten Medienunternehmen
›  Ein Team, das Sie willkommen heißt und fundiert einarbeitet
›  Attraktives, leistungsorientiertes Gehalt
›  Modernes Arbeitsumfeld, in dem Kollegen zu Freunden werden
›  Ihre Ideen sind gefragt und willkommen.
›  Flache Hierarchien, schnelle Entscheidungswege

Ihre Verantwortlichkeiten:
›  Kreativ unterstützen Sie Geschäftspartner dabei, die Welt  

der Onlineanzeigen und Social-Ads zu erobern.
›  Sie analysieren Kundenbedürfnisse und bieten begeisternde 

maßgeschneiderte Lösungen für die gewünschte Wirkung.
›  Sie schaffen aus Neukunden treue Partner und pflegen  

nachhaltige Geschäftsbeziehungen.
›  Sie präsentieren überzeugend und verhandeln auf  

Entscheiderebene bis zum Abschluss.
›  Sie behalten Trends im Onlinewerbeuniversum im Blick und teilen Ihr Fachwissen.

Ihr Profil:
›  Erfahrung im Bereich Sales/Verkauf oder Onlinemarketing  

sowie Bereitschaft zur Weiterentwicklung
›  Onlinemedien, Social Media und Onlinemarketing sind spannende Felder für Sie.
›  Sie beherrschen die Kundenkommunikation und legen  

Wert auf stabile Kundenbeziehungen.
›  Kreative Ideen für Anzeigenkonzepte sind erwünscht.
›  Sie meistern Herausforderungen positiv und beharrlich.
›  Sie arbeiten sowohl eigenständig als auch im Team.
›  Kenntnisse der lokalen Wirtschaft sind von Vorteil,  

Führerschein Klasse B von Nutzen.

Interessiert, Teil unseres Teams zu sein? 
Bitte Bewerbungsunterlagen an personal@gnz.de senden. 
Fragen? Unsere Personalabteilung steht unter 06051 833104 zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen 

(Junior) Sales Manager 

Online Marketing (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit
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Suche ab sofort Putzjob für spät mit-
tags 2-3h im Raum Hassel-roth,
Freigericht, Langenselbold, Neuberg, 
Hailer, Meerholz, Linsengericht. Info 
unter t 0152/28467700

Ruhige Mieterin (56 J.) Nichtraucher 
sucht 1-2 Zi.-Whg., ca. 30- 40 m2, in 
Gelnhausen o. Altenhasslau. 
t 0152/10163484 zw. 13 - 19 Uhr 

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Staplerfahrer (m/w/d)
Vollzeit, in Festanstellung

Wenn Sie im Besitz eines gültigen Staplerführerscheines sind, zeitlich 
flexibel abrufbar zur Verfügung stehen, zudem körperlich belastbar 
sind, in Gelnhausen oder der näheren Umgebung wohnen, senden Sie 
uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise 
per E-Mail, an Personal@gnz.de

Arbeitest Du gerne am PC? Ja? 
Dann melde Dich bei uns. Wir su-
chen mehrere Mitarbeiter*innen für 
leichte Eingabe- u. Bearbeitungstä-
tigkeiten am PC für unser Büro in 
Langenselbold (Laufnähe Bahnhof) : 
Minijob, Werkstudent, Vollzeit oder 
Teilzeit - Zeitrahmen MO bis FR zwi-
schen 7 und 17 Uhr, verschiedene 
flexible Arbeitszeitmodelle sind mög-
lich. t 06184-9205-80, -
Mail: ml@i-dms.de - InnoData GmbH 
- Der Bankendienstleister

Wohnung gesucht bis 500.-€ warm 
mit guter Verkehrsanbindung von ru-
higer Einzelperson, Nichtraucherin, 
geregeltes Einkommen. Raum 
Wächtersbach. t 0176-42737068

eine Hausmeisterin / einen Hausmeister
(m/w/d)

für die Kreisrealschule in Glenhausen

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/90/2023

Wir suchen für das Amt für Schulwesen, Bau- und Liegenschaftsverwaltung
und Zentrale Dienste zum 01.01.2024

Somborn, ruh. Lage m. Fernsicht: 
Helle 3-Zi.-DG-Whg., ca. 80 m2, Tgl.-
Bad m. Wa. +Du., Kü., Lam.-Fußb.,
Ke., Waschk., sof. od. spät. bez., 
560,- € + NK/Kt. t 069-411213

Wohn- u. Gesch.-Haus in Freigericht
zu verkaufen, dauerh. vermietet, EG 
Laden-1.OG-2.OG-DG, Energiepass,
Iso-Glasfenster, VB € 425 Tsd.
t 0157-54811798
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 13 Jahren zur 
Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media 
line Werbeagentur GmbH.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder -293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Werde Zusteller (m/w/d) in:
• Friedberg Stadt
• Friedberg Ockstadt
• Friedberg Dorheim
• Bad Nauheim Stadt
• Bad Vilbel Dortelweil
• Niddatal Kaichen

StellenMarkt

Finden + Verkaufen

Jobbörse

Heute gesucht – morgen gefunden

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote

Garagen

Grundstücke

Immobilien

Mietgesuche

Vermietungen

Autohandel

Autozubehör

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

ImmobilienMarkt



3,99*
2 kg!

1 kg!

3,49*

(Abbildung ähnlich)

Prem. Tafel-
trauben Mix
Italien Kl. I, Sorten: hell –
Sugar Crisp, dunkel –

Allison • Kernlos • Große schmackhafte
Früchte • Saftig und aromatisch
1,5-kg-Packung (1 kg = 3,33)
je Packung

Paprika Sweet
Mix Spanien Kl. I, rot,
gelb und orange,

1-kg-Netz (1 kg = 3,49)
je Netz

Zwetschgen
Republik Moldau
Kl. I, Sorte: z.B. Stanley,

bestens geeignet zum Einkochen, Backen
und Genießen, 2-kg-Korb
(1 kg = 2,–)
je Korb

XXL

XXL

4,99*
1,5 kg!

quadratisch
ca. 24x24c 6 Springform

rechteckig
ca. 35x24cm

2 Bundform
Ø ca. 22 cm

5
Spring-
form
Königs-
kuchen
ca. 30 cm,
auslaufsicher

1 Königs-
kuchenform
ca. 30 cm

7 Ausziehbares
Backblech
ca. 33x33–
52cm

3 Springform
Ø ca. 26 cm

4
d ti hi hb 3 Springform

Backformen mit keramisch verstärkter Antihaftbeschichtung
• Hitzebeständig bis 250°C • Leicht zu reinigen • In Rot oder Schwarz
erhältlich

Auszi
ehba

r

9,99*


6,99*


5,99*


Nicki-Bettwäsche in 2 Größen
• 100% Polyester • Mit Marken-Reißverschluss • Mit Antipilling-und
Antistatik-Ausrüstung • Pflegeleicht und bügelfrei

je Bettwäsche

NEU
E

Des
igns

Aqua

Rosen-Ro
t

Rost-Gol
d

Beere

M1VLSEML4
Hohenstein HTTI

int

azit

ber

ich

trol

warz

Extra warm und
super flauschig

Steghöhe
ca. 40cm

Anthra

Pet

Schw

Nicki-Spannbetttuch
in 3 Größen
• 100% Polyester

• Mit Rundumgummizug
• Mit Antipilling- und
Antistatik-Ausrüstung

• Besonders weiche und
langlebige
Qualität

• Steghöhe
ca. 27cm

19,99*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 135x200cm

24,99*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 155x220cm

12,99*
ca. 140–150x200cm

14,99*
ca. 180–200x200cm

9,99*
ca. 90–100x200cm

14,99*
je Ausführung

Auch
online

Auch
online

Anthrazit

Silber

Hellgrau

Pure Cashmere

Boxspringbett-Jersey-
Spannbetttuch
ca. 180–200x200–220cm

• 100% Baumwolle
• Einlaufschutz durch
Sanfor-Knit-Ausrüstung

B
be

Modischer Softshell-
Mantel für Damen •Wind-

und wasserdichter Oberstoff: 96% Polyester,
4% Elasthan • Innen mit Membran für
einen optimalen Klimaausgleich
• Futter in kontrastfarbigem Mikro-
fleece • Größen M 40/42)–XXL (52/54)
ack Iris/
oysen-
erry

/
(

Schwarz/
Rot

i
l

icht
äule)

bran

Mantel mit Klimafunktion
WWaasssseerrddiicchhtt

(1.000 mmWassersäule)

Oberstoff
Futter

Haut

winddicht

atmungsaktiv/
klimaregulierend
(1.000 g/m2/24h)

Membran
klimaausgleichend

Wasser- und
schmutzabweisend

19,99*
je Mantel

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Trail-Running-
Schuhe • Dämpfende, leichte

Phylon-Laufsohle mit griffigen TPR-Einsätzen
• Strobel-Machart für zusätzliche Flexibilität •
Hochwertiger 3MTM-Markenreflektor • Luft-
durchlässiges Mesh-Futter und herausnehmbare,
atmungsaktive Cool Max®-Einlegeso
• Damen-Größen 38–40
• Herren-Größen 42–45
je Paar

Herren
Grau/
Navy

Herren
Schwarz/
Blau

Damen
Schwarz/
Türkis

21,99*
UVP 39,95

44% billiger

Dunkel-
braun

NEU

22,99*

UVP 39,95
je Paar

42% billiger

Extra
flauschig

Anthrazit
Leo

Anthrazit

(Modellbeispiele)

9,99*
je Pullover

8,99*
je Leggings

Auch
online

Marine
Koala

Marine

NEU
E

Des
igns

Kuschel-Pullover/
Leggings für Damen

• Mit Anti-Pilling- und Antistatik-
Ausrüstung

• Größen M(40/42)
–XXL (52/54)

Bequemschuhe
für Herren

• Pflegeleichtes und strapazierfähiges Ober-
material • Komfortable Decksohle aus chromfrei
gegerbtem Leder • Für Einlagen geeignet • Leich-
te, flexible und druckdämpfende PU-Laufsohle
• Größen 41–45

Komfortable H-Weite

Schwarz

Obermaterial aus hochwertigem, österreichischem oder
spanischem Nadelfilz Komfortables Textilganzjahresfutter
Minimales Sohlengefälle Deutsche Bequemleisten

Winterhausschuhe
• Wörishofer Fußbett mit herausnehm-

barer, dämpfender Innensohle und klima-
tisierender Zwischensohle • Klebstofffreie Be-

sohlung • Entwickelt und
getestet in Deutschland

• Für Einlagen geeignet
• Damen-Größen 38–41

• Herren-Größen 42–45
je Paar

Damen

Herren

12,99*
UVP 21,99

40% billiger
Marine Fuchsia

Anthrazit Anth-
razit

Hellgrau

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !

Spezialitäten aus

OSTEUROPAOP Delikatess Creme
Ungarn – in vielen versch.

Sorten, mild oder scharf, 160-g-Tube
(1 kg = 11,19)
je Tube

Eintöpfe aus Hülsen-
früchten Tschechien –
Bulgurmischung, Eintopf-

mischung mit Black Eye Beans und
Erbsen oder mit Linsen und Bohnen
500-g-Packung (1 kg = 2,98) je Packung

5,49*
UVP 6,99

21% billiger500 g

1,49*
UVP 1,79
16% billiger

500 g
1,79*
UVP 2,79

35%
billiger

Jaffa Sandwich Soft
Biscuit Polen –Aprikosen-,

Choco-Kirsch- oder Heidelbeer-
geschmack 380-g-Packung (1 kg = 6,29)
je Packung

2,39*
UVP 2,59

billiger

Ungarische
Salami

Classic, 500-g-Packung
(1 kg = 10,98) je Packung

Walnuss-/
Nussfüllung extra fein

Milch dazu, umrühren, backen,
fertig. 250-g-Packung (1 kg = 7,56)
je Packung

Mohn-/Kokos-
füllung extra fein
Milch dazu, umrühren, backen,

fertig. 250-g-Packung (1 kg = 7,56)
je Packung

Finesse Aroma
Bourbon-Vanille 10-g-Packung
(1 kg = 79,–), Zitronenschale

oder Orangenschale 18-g-Packung
(1 kg = 43,89) je Packung

Gourmet Pfirsiche
mit Mandeln und Amaretto-

aroma, mit Bourbon
Vanille oder
mit Zimt
550-g-Glas,
Abtr.-Gew. 330 g
(1 kg = 6,94)
je Glas

Advocaat
Eierlikör
14% vol,

0,7-l-Flasche
(1 l = 7,13)
je Flasche

4,99*
UVP 6,99

28%
billiger

500 g
1,89* 1,89*

2,29*

550 g
–,79*
UVP –,99

20%
billiger

4,99*
UVP 5,49
billiger

Sortenhonig
Akazien-, Thymian- oder
Orangenblütenhonig
500-g-Glas (1 kg = 9,98) je Glas

Aus Liebe zum Backen
Über 40 -Artikel
ständig im Sortiment!

/Ko os

Dessert Soße
Bourbon Vanille

ohne Kochen
39-g-Packung,
ergibt 250 ml
(1 l = 3,96)

Süßkirschen
entsteint und
leicht gezuckert
680-g-Glas,
Abtr.-Gew. 360 g
(1 kg = 5,53)

–,99*
UVP 1,29
23% billiger

1,99*

680 g

39
/2
3

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 25. September

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE -APP IST DA!
FILIALANGEBOTE, ONLINE-PROSPEKTE, NORMA24-ONLINESHOP

DIE GANZE NORMA-WELT IN EINER APP!NEU
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


